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Hofheldinnen 2022
Elisabeth Wild
(Urlaub am 
Bauernhof)

Roswitha Zierler
(Alpaka- und Bienen-
zucht)

Ein tolles 
Konzept 

für unsere 
Bildungs-

einrichtungen

Prof. Mag. 
Werner Maier



Liebe Passailerinnen 
und Passailer!

Die Marktgemeinde als 
attraktiver Arbeitgeber!
Ein Eckpfeiler und Er-
folgsfaktor von erfolg-
reichen Gemeinden sind 
ihre Mitarbeiter*innen. 
Die Gemeinde Passail ist 
inzwischen mit einem 
mittelgroßen Betrieb 
vergleichbar und bietet 
ein vielseitiges Aufga-
benspektrum mit einem 
direkten Nutzen für die 
Menschen im Ort (z.B. 
Verwaltung Rathaus, Wirt-
schaftshof, Gebäudever-
waltung, Schülertransport, 
Bildungseinrichtungen 
etc.). Diese Vielseitigkeit 
an Aufgaben, die tollen 
Entwicklungsmöglichkei-
ten und das Arbeiten für 
unsere Bürger*innen sind 
nur einige Motivationsfak-
toren. Die Gemeinde bie-
tet einen sicheren und in-
teressanten Arbeitsplatz 
mit Weiterbildungs- und 
Entwicklungsmöglichkei-
ten auch in schwierigen 
und unsicheren Zeiten. 
Um die Aufgaben best-
möglich erfüllen zu kön-
nen, bedarf es eines guten 
Teams. Hinter kommuna-
len Erfolgen stehen stets 
engagierte und motivierte 
Mitarbeiter*innen. Auch 
Gemeinden befinden sich 
im ständigen Wettbewerb 
um die besten Köpfe und 
benötigen qualifizierte 

Mitarbeiter*innen. Sol-
che Mitarbeiter sind sich 
natürlich ihres Wertes am 
Arbeitsmarkt bewusst 
und suchen daher nach 
Arbeitgebern, die ihnen 
Respekt und Anerken-
nung entgegenbringen. 
Sie wollen die Möglichkeit 
haben, ihr Können und 
ihre Talente in der Praxis 
umzusetzen und einer 
sinnvollen Tätigkeit nach-
zugehen, diese Möglich-
keiten kann die Gemeinde 
bieten. Mitarbeiter*innen, 
welche gerne arbeiten 
und aus eigenem An-
trieb das Bestmögliche 
erreichen wollen, sind 
für die Gemeinde ein 
großer Zugewinn, denn 
diese motivieren nicht nur 
sich selbst und andere, 
sondern beeinflussen 
dadurch auch direkt die 
Leistung der gesamten 
Organisation. 
Daraus ergibt sich ein 
positiver Kreislauf aus 
zufriedenen Bürgern und 
Mitarbeitern. Motivations-
faktoren wie ein gutes 
Arbeitsklima, eine inter-
essante Tätigkeit, Gestal-
tungsspielraum, ehrliche 
und aufrichtige Anerken-
nung können Mitarbeiter 
langfristig an die Gemein-
de binden. 

Für die Heimatgemeinde 
zu arbeiten und etwas Po-
sitives und Sinnstiftendes 
für seine Mitbürger*innen 
zu bewegen ist ebenso 
ein wesentlicher Motivator 
für einen Job vor Ort. 

Wir freuen uns über jede 
Anfrage oder eine Initi-
ativbewerbung zwecks 
Interesse an einer Mitar-
beit in der Marktgemein-
de Passail! 

Vizebürgermeister 
und Obmann des 
Personalausschusses 
Mag. (FH) Manfred Harrer

grußworte

Sehr geehrte Passailerin-
nen und Passailer!
 
Bundespräsidentenwahl
Bei der Bundespräsiden-
tewahl Anfang Oktober 
haben knapp mehr als 
2000 Passailer*innen 
von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch gemacht und 
in einem unserer 6 Wahl-
lokale ihre Stimme abge-
geben. Ein großer Dank 
an alle Wähler*innen für 
die sehr gute Beteiligung, 
und für ihre aktive Teil-
nahme an unserer – nicht 
selbstverständlichen – 
Demokratie. Ich bin auch 
persönlich froh, dass es 
bereits im ersten Wahl-
gang eine Entscheidung 
gegeben hat und es zu 
einer stabilen Weiter-
führung in diesem Amt 
kommen wird. Bedanken 
möchte ich mich aber 
auch im Speziellen bei 
allen Freiwilligen und 
ehrenamtlichen Wahllei-
tern, Wahlbeisitzern und 
Vertrauenspersonen aller 
Parteien für die Durch-
führung der Wahl. Be-
sonders möchte ich mich 
aber bei Markus Fiedler 
und seinem Wahl-Team 
der Gemeinde bedanken, 
die von Anfang an die 
Abwicklung seitens der 
Gemeinde perfekt vorbe-
reitet und auch durchge-
führt haben.
 
Positiver Trend 
im Tourismus
Sehr erfreulich ist auch, 

dass nicht nur - wie 
letztes Mal berichtet – 
die Qualität bei unseren 
Betrieben steigt, sondern 
dies sich nun auch in den 
Nächtigungszahlen der 
Passailer Tourismusbe-
triebe wiederspiegelt. 
Sollte nichts Unvorherge-
sehenes dazwischenkom-
men, könnten wir wieder 
die Marke von 10.000 
Nächtigungen knacken 
und auch damit einen 
weiteren Schritt nach vor-
ne machen! Damit dieser 
Trend auch weiterhin so 
besteht, haben wir erst 
kürzlich im Gemeinderat 
die Bettenförderung NEU 
einstimmig beschlos-
sen und werden auch in 
Zukunft die touristischen 
Aktivitäten unserer Be-
triebe unterstützen.

Bienenlehrpfad bis zum 
Frühling gesperrt
Wie viele von Euch 
sicherlich bereits wahrge-
nommen haben, mussten 
wir aus Sicherheitsgrün-
den den allseits beliebten 
und bekannten Bienen-
lehrpfad am Lindenberg 
sperren. Leider waren die 
Sturmschäden so be-
trächtlich, dass ein großer 
Teil des Waldes abgeholzt 
werden musste. Gemein-
sam mit der Bürgerschaft 
Passail, dem Tourismus-
verein Passail und natür-
lich auch der Marktge-
meinde Passail wird an 
einer Wiederinstandset-
zung gearbeitet. 
Bei einer Vor-Ort-Bege-
hung wurde aber auch 
erkannt, dass eine nur 
notdürftige Sanierung 
weder sinnvoll, noch 
Sicherheitstechnisch 
umzusetzen ist und des-
halb erst mit einer vollen 
Wiedereröffnung im 
Frühjahr 2023 zu rechnen 
sein wird. 
Wir bitten um Euer 
Verständnis! 

Euer Vizebürgermeister
DI (FH) Werner Berghofer

» Mag. (FH) Peter 
   Manfred Harrer
1. Vizebürgermeister

imimpressumpressum  Medieninhaber & Herausgeber:   Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Passail, Bgm. Mag. Eva Karrer, Markt 1, 8162 Passail | Marktgemeinde Passail, Bgm. Mag. Eva Karrer, Markt 1, 8162 Passail | Of-Of-
fenlegung gem. Mediengesetz: fenlegung gem. Mediengesetz: Die amtlichen Mitteilungen der Marktgemeinde Passail, dient der Information der Passailer Die amtlichen Mitteilungen der Marktgemeinde Passail, dient der Information der Passailer 
Bevölkerung Bevölkerung Redaktionelle und grafische Gestaltung: Redaktionelle und grafische Gestaltung: Marktgemeinde Passail, Sarah Pichler, Marktgemeinde Passail, Sarah Pichler, Druck: Druck: Creativ Agentur Leitner, Creativ Agentur Leitner, 
Fotos: Fotos: Marktgemeinde Passail, Foto Andrea, Fotoglick, pixabay.com oder direkt am Bild vermerkt | Marktgemeinde Passail, Foto Andrea, Fotoglick, pixabay.com oder direkt am Bild vermerkt | Lokalberichte: Lokalberichte: Texte, Texte, 
Fotos und damit verbundene Rechtsverantwortung liegt bei den übermittelnden Institutionen | Fotos und damit verbundene Rechtsverantwortung liegt bei den übermittelnden Institutionen | Kontakt: Kontakt: Marktgemeinde Marktgemeinde 
Passail, Tel.: 03179 23300, Mail: marktgemeinde@passail.at, Web: www.passail.atPassail, Tel.: 03179 23300, Mail: marktgemeinde@passail.at, Web: www.passail.at

wir passailer | 2

» Dipl.-Ing. (FH) 
   Werner Berghofer
2. Vizebürgermeister



» Mag. 
Eva Karrer
Bürgermeisterin

Liebe Passailerinnen 
und Passailer!

Bildungscampus Passail
„Leader in Me“- u.a. ein 
persönlichkeitsbildendes 
Konzept wird seit ca. 
einem Jahr in unseren 
Bildungseinrichtungen 
umgesetzt. In diesem 
Konzept geht es u.a. 
auch um die Fähigkeiten 
„respektvolles Mitein-
ander, Teamfähigkeit, 
Selbstbewußtsein, usw. 
Danke an alle Ver-
antwortlichen für die 
Umsetzung dieses tollen 
Projektes! (Bericht Seite 
27)

Vollbeschäftigung im 
Bezirk Weiz
Durch 2 starke Pensi-
onswellen in Österreich 
und durch die niedrige 
Geburtenrate können 
viele Arbeitsstellen in 
Österreich, als auch in 
der Steiermark derzeit 
nicht besetzt werden. 

grußworte

	 inhalt
2–3 	 Grußworte der Bürgermeisterin und der Vizebürgermeister	

4–21	 Gemeindeinformationen	 und wichtige Mitteilungen

7	 Frauennetzwerk Passail

22-23	 Einsatzorganisationen

24-30	 Bildungseinrichtungen Kindergärten und Schulen

31-48	 Lokalberichte und Vereinsleben

Die nächste Gemeindezeitung
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Erscheinung: Vor Ostern 
(Ende März 2022)

Bitte übermitteln Sie Ihre Inhalte bis 
spätestens 25. Februar 2022 an: 

sarah.pichler@passail.at

So erreichen 
Sie uns!

Rathaus Passail
Markt 1
8162 Passail
Tel.: 03179 23300
Fax: 03179 23300-30
marktgemeinde@passail.at
www.passail.at

Amtsstunden und 
Bürgerservice
MO:	 8 -12 Uhr &
	 14-17 Uhr
DI:	 8-12 Uhr &
	 14-17 Uhr
MI:	 8-12 Uhr
DO:	 8-12 &
	 14-18 Uhr
FR:	 8-12 Uhr

Amtsstunden 
Bauamt Passail
MO:	 8 -12 Uhr &
	 14-17 Uhr
MI: + FR:	 8-12 Uhr

Amtsstunden 
Standesamt Passail
Markus Fiedler
MO + FR: 	 8-12 Uhr
DI + DO:	 13-17 Uhr

Sprechstunden von
Bürgermeisterin Karrer
MO:	 9-12 Uhr
DO:	 14-17 Uhr
FR:	 9-12 Uhr
Aufgrund des großen 
Andrangs ist immer eine  
telefonische Terminverein-
barung erwünscht.

Kontakte Vizebürgermeister
Vbgm. Peter Manfred Harrer
Tel.: 0664 88 58 00 17
Vbgm. Werner Berghofer
Tel.: 0664 23 01 077

Im Bezirk Weiz herrscht 
Vollbeschäftigung. 
Bitte entnehmen sie die 
genauen Zahlen den 
Tabellen auf Seite 32. 
Die Prognosen für das 
nächste Jahr sind jedoch 
nicht gut. Es werden 
hohe Arbeitslosenzahlen 
durch die stark steigen-
de Teuerung und die 
Energiekrise befürchtet.

SAM – probieren 
Sie es aus
Hinweisen möchte ich 
immer wieder auf unser 
tolles Sammeltaxisys-
tem SAM. Probieren 
Sie es aus. Sie werden 
begeistert sein! Bei SAM 
können Sie sich beraten 
lassen, wie Sie von Pas-
sail mit Öffis zu Ihrem 
Wunschziel kommen 
können. Kontaktinfo auf 
Seite 37.

Ehrennadel in Gold
Die erste Ehrennadel 
in Gold der Marktge-
meinde Passail wurde 
Musikschuldirektor a.D. 
Prof. Mag. Werner Maier 
überreicht. 
Herzliche Gratulation 
und ein wertschätzen-
des Danke für Deine 
Verdienste um die mu-

sikalische Bildung und 
für Dein musikalisches 
Wirken in und für den 
Passailer Kessel.

Hofheldinnen 2022
Elisabeth Wild vom 
Ponyhof Wild und 
Roswitha Zierler  - Al-
paka- und Bienenzucht 
- wurde zu Steiermarks 
Hofheldinnen gekürt.
Herzliche Gratulation!

Das Barbarabier ist 
angemaischt!
Kommen Sie am 
3.12.2022 zur Barbarafei-
er des Knappenvereins 
Arzberg und verkosten 
Sie gemeinsam mit mir 
das Barbarabier der 
Gösser Brauerei. 
Erleben Sie einen 
„Ledersprung“ im 
traditionellen Berg-
mannsbrauch und den 
Musikverein Arzberg als 
musikalische Umrah-
mung.
Ich wünsche Ihnen eine 
besinnliche Adventzeit, 
schöne Weihnachtsfei-
ertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 
2023.

Ihre Frau Bürgermeister 
Mag. Eva Karrer
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gemeindeinfos

Veranstaltungsankündigungen in der Gemeindezeitung
Wir möchten allen Veranstaltern die Möglichkeit bieten, ihr Event über die Gemeinde zu 
bewerben. Bitte lasst uns eure Veranstaltungstermine zukommen, wir bewerben Sie kostenlos über:
››› Gemeindezeitung (je nach Erscheinungstermin)
››› Online-Veranstaltungskalender auf  www.passail.at
››› Über die Facebook-Seite der Marktgemeinde Passail

Übermittlung
per Mail an:

marktgemeinde@passail.at

24. No vem ber 2022
Co wor king Space
in Pas sail
ab 17:30 Uhr

Im pres sum gem.§ 24 Abs 2 Me di enG
Me di en in ha ber, Her aus ge ber und Re dak ti on: SPÖ Stei er mark, Me tahof gas se 16, 8020 Graz.

Ver lag und Her stel ler: SPÖ Stei er mark. Off en le gung nach § 25 Me di en ge setz.
Lay out: Cre ar team Pi ch ler KG, Maxlan gas se 22, 8741 Weiß kir chen

Für den In halt ver ant wort lich Orts par tei vor sit zen der Man fred Har rer

Barbarafeier des 
Knappenvereins Arzberg

Samstag, den 3.12.2022

14 Uhr: Hl. Messe in der 
Pfarrkirche Arzberg mit dem 
Männerchor VOCALIX

15 Uhr: Feier mit „Ledersprung“ 
in der Volksschule, musikalische 
Umrahmung: MV Arzberg

Adventausstellung:
Bücherei Passail

19. - 20. November 2022
von 9 bis 17 Uhr

Empfehlung für den Besuch von 
Veranstaltungen:
Wir empfehlen vor dem Besuch einer 
Veranstaltung zu Ihrer Sicherheit, als auch 
zur Sicherheit anderer Besucher zuhause 
einen Corona-Schnelltest zu machen. 



gemeindeinfos
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Wo gibt es das schon: 
Krippen, die im Raum 
schweben und den Besu­
cher auf den Spuren der 
Hirten von Bethlehem 
gleich zu Beginn auf eine 
geheimnisvolle, mystische  
Reise mitnehmen. Eine 
Reise, bei der man vor 
Überraschungen niemals 
sicher ist.

Fliegende Krippen
Einzigartig in ihrem pan­
nonischen  Charme die 
Krippe aus dem Seewin­
kel, bei der man meint, 
die Schreie der Wildgän­
se hören zu können.
Ein historischer Kontrast 
dazu die altehrwürdigen 
Exponate aus der Gotik 
mit der Anbetung der 
Könige.
Waltraude Lechner, eine 
führende österreichische 
Krippenbaumeisterin, prä ­
sentiert in einem eigenen 
Raum ihre bedeutends­
ten Werke aus der Tiroler 
Krippenbaukunst.
Hat man den Weg über 
die ächzende Holzstie­
ge ins Obergeschoss 
geschafft, bleibt einem 
nicht nur wegen des Auf­
stiegs beinahe der Atem 
weg: Die Sonderausstel­
lung „Muschelkrippen aus 
Kroatien“ zeigt mit über 
30 Werken das Leben 
Jesu von der Geburt bis 
zur Auferstehung. 

Mit Krippen vom Birglhof in 
die Weihnachtszeit schweben

Schlechte Nachrichten und Medien, die Angst und 
Pessimismus verbreiten, gibt es genug. Ein Kontra-
punkt, um mit einem schönen Erlebnis und freu-
diger Erwartung in die Weihnachtszeit zu gehen, 
könnte ein Besuch bei der heurigen Krippenaus-
stellung am Birglhof in Auen sein. Das Angebot ist 
vielversprechend und voller Überraschungen.

   von Max Klammlerlm

Maritime Materialien und 
das exotische  Ambiente 
lassen mitten im Winter 
Meeres stimmung und 
Sehnsucht nach dem 
 Süden  aufkommen.
Imposante Großkrippen, 
ein Querschnitt aus Os­
terkrippen und viele Neu­
erwerbungen runden das 
Programm ab.

Springende Schafe
Die eigens kreierte far­
benfrohe Tiffany­Krippe 
oder eine aufwendig res­
taurierte mechanische 
Krippe mit springenden 
Schafen und arbeitenden 
Handwerkern sind weite­
re Highlights.
Die heurige Weihnachts­
krippen­Ausstellung ist 
fast ein Muss für einen 
romantischen Familien­
ausflug und eignet sich 
auch bestens als Insider­
tipp für einen gelunge­
nen  Firmenausflug.

Ausstellungsdauer:
1.11.22 – 29.1.23
unter tel. Voranmeldung
0664-25 65 233
Ohne Voranmeldung ganztags 
geöffnet von 10–17 Uhr:
26., 27.Nov.2022
3.,4.,8.,10.,11.,17., 
18.Dez. 2022
6.,7.,8.Jan. 2023
Ort: Passail, Birglhof, Auen 13
neben Sportplatz Hohenau

Infos und Anreise:
www.krippenambirglhof.at

 INForMAtIoNEN 
 zur KrIPPEN-  
 AuSStElluNg 
 2022/23 

rippen am   irglhofK
B

K r i p p e n m u s e u m  p a s s a i l
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gemeindeinfos

Fragen an das Bauamt
Wir möchten Fragen, die 
das Bauamt oft beantwor-
ten muss, hier zusammen-
fassend beantworten.

1) Warum habe ich für 
mein Bauvorhaben ein 
bodenmechan isches 
Gutachten benötigt und 
mein Nachbar jetzt an-
scheinend nicht?
Wenn man ein Gebäude 
in einer Hanglage bauen 
will, dann muss die Bau-
behörde bzw. der bau-
technische Sachverstän-
dige für die Beurteilung 
des Projektes ein boden-
mechanisches Gutach-
ten für die Beurteilung 
verlangen. Ein Fachmann 
muss sich die Bodenbe-
schaffenheit vor Ort an-
schauen und diese dann 
in Form eines Gutachtens 
oder einer Stellungnahme 
beurteilen. Welcher Gut-
achter beauftragt werden 
soll, wird dem Bauwerber 

nicht vorgeschrieben. Der 
Bauwerber kann seinen 
Gutachter frei wählen und 
hat dafür auch die Kosten 
zu tragen.
Die Gemeinde gibt jeden-
falls keinerlei Informati-
onen oder Unterlagen 
eines Bauwerbers einem 
anderen Bauwerber wei-
ter. Dies unterliegt dem 
Datenschutz.

2. Ich möchte ein be-
stehendes Gebäude ab-
brechen und ein neues 
Carport über die Grund-
stücksgrenze meiner ei-
genen Grundstücke bau-
en. Warum ist das nicht 
möglich?
Eine Überbauung einer 
Grundgrenze im Bauland 
ist gesetzlich verboten. 
Lt. Steiermärkischem 
Baugesetz muss ein Bau-
vorhaben nachweislich 
auf einem Baugrundstück 
gebaut werden. Meist ist 

dieses Problem recht ein-
fach durch eine Grund-
stückszusammenlegung 
lösbar. Diese ist natürlich 
vom Grundstückseigen-
tümer selbst zu beauftra-
gen und bezahlen. 
Hier ist allerdings die 
Widmung der Grundstü-
cke immer zu beachten 
und sollte Kontakt mit 
dem Bauamt aufgenom-
men werden.

3. Warum kann die Ge-
meinde die „Ausnahme 
zur Anschlußverpflich-
tung der Fernwärme“ für 
die Ökoförderung des 
Land Steiermark nicht 
bestätigen?
Das Formular wurde vom 
Land Steiermark erstellt 
und ist somit nicht indi-
viduell an die Gemeinden 
angepasst. 
In der Marktgemeinde 
Passail ist der Betreiber 
der Fernwärme die „Bio-

masse Fernwärme Passail 
GesmbH & Co KG“. Ob 
eine Anschlussmöglich-
keit an das Fernwärme-
netz besteht oder nicht, 
kann nur vom Betreiber 
selbst beurteilt werden. 
Die Marktgemeinde Pas-
sail ist weder Geschäfts-
führer noch Gesellschaf-
ter der Fernwärme und 
hat keine Kenntnis über 
das Fernwärmenetz. 
Der Marktgemeinde Pas-
sail steht es somit nicht 
zu, zu beurteilen, ob ein 
Anschluss an die Fern-
wärme für ein konkretes 
Objekt möglich ist oder 
nicht. 

Bitte wenden sie sich an 
den Fernwärmebetreiber 
„Biomasse Fernwärme 
Passail GesmbH“, Fladnit-
zer Straße 37, 8162 Pas-
sail Tel: 03179/6161 (Ge-
schäftsführer Josef Göbel 
und Hubert Klammler).   

Hausnummernschilder
Bitte darauf  achten, dass 
Hausnummerntafeln gut sichtbar angebracht werden! 
Vor allem für das Rote Kreuz, Paketzusteller und bei 
der Müllsackverteilung ist es wirklich hilfreich, 
wenn sie gut ersichtlich sind.

Erinnerung Abholung Taxi-Gutscheine
Einige Jugendliche haben ihre Taxigutscheine 
noch nicht abgeholt!

Fundamt
Folgende Gegenstände wurden im Gemeindeamt abge-
geben und warten auf  die Abholung durch ihre 
Besitzer (Schlüssel, Kleidungsstücke, Brillen, 
Schmuckstücke, Pannendreieck usw.)

Aus dem Bürgerservice-Büro:

Photovoltaikanlagen
Bitte melden Sie jede Errichtung einer 
Photovoltaikanlage an das Bauamt. 
Jede Anlage muss zumindest dahingehend 
überprüft werden, ob sie den Straßen-, Orts- 
und Landschaftsbild entspricht!
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frauennetzwerk

Podcasts

Mood Hacks: 50 Sofortstra-
tegien gegen Stress, Angst, 
Liebeskummer und andere 
mentale Notlagen | Schnel-
le Hilfestellungen, nützliche 
Hintergrundinfos und nach-
haltige Langzeitmethoden 
von Olivia Remes

Olivia Remes, Expertin für 
mentale Gesundheit an der 
Universität Cambridge gibt 
zu den zehn häufigsten see-
lischen Notfällen (Überfor-

Buchtipp
der Bücherei Passail

Immer auf dem neuesten Stand – Aktuelles des FNW unter  www.frauennetzwerk-passail.at

In dieser Ausgabe möchten wir 
einige Podcasts vorstellen, als 
Alternative zu Radio und Fern-
sehen:

Das schweizer TV-Format 
„Sternstunde Philosophie“, gibt 
es auch als Podcast zu hören. 
Zu den Gästen der letzten Zeit 
zählen Slavoj Žižek (der zu fast 
allem Spannendes zu sagen 
hat) oder der ausergewöhnlich 
beeindruckende Nasa-Wissen-

derung, Angst, Liebeskum-
mer, u.a.) je eine einfache 
Methode an die Hand, um 
aus dieser Situation her-
auszufinden. Sie zeigt aber 
auch Langzeitstrategien auf, 
die dabei helfen, Resilienz 
aufzubauen und zu emotio-
naler Balance zu finden.

In der öffentlichen Büche-
rei Passail gibt es das Buch 
zum Ausborgen.

Alle unsere Buchtipps fin-
den Sie auch auf unserer 
Website unter www.frauen-
netzwerk-passail.at

veranstaltungstipps

ÖFFNUNGSZEITEN 
Bücherei Passail

Mittwoch 16.00-18.00 Uhr
 

Sonntag 9.00-12.00 Uhr

schaftsdirektor Thomas Zurbu-
chen. Nicht nur der schweizer 
Dialekt ist in diesem Podcast 
bereichernd.

Wie lerne ich richtig?
„Quarks Daily“ ist ein 
WDR-Podcast, darin gibt es 
eine besondere Folge: Ler-
nen – so funktioniert‘s! In 
dieser Folge geht es um die  
unterschiedliche Lerntypen 
und Stile, für die man Skills 
erlernen kann, um quasi das 
für sich selbst perfekte Lern-
system zu fin-
den. Vielleicht 
nicht nur inter-
essant für Schü-
lerInnen?

ökotipp

26.11., Passailer  
Adventkranz- und 
Weihnachtsbaum- 
segnung
Marktplatz Passail
19.00 Uhr

5.12., Der Nikolaus 
kommt ins Kaufhaus 
Reisinger 14.00-16.00 Uhr

5.12., Krampustreiben
Marktplatz Passail  
ab 18.00 Uhr

Nachhaltigkeit bei voller 
Leistung – Langlebiges 
Design mit fairen und 
recycelten Materialien. 
Ziel ist es, Smartphones  
unter möglichst fairen 
Bedingungen herzustellen. 
Farephone engagiert 
sich für Menschenrechte, 
sorgen sich um das Klima 
und das Ökosystem 
unseres Planeten.
www.fairphone.com

SAM ist aber auch eine 
Mobilitätsalternative für 
den umweltbewussten 
Verzicht eines Autos. Es 
bringt dich auch zu Car- 
und Bikesharing-Stellen 
sowie zu sonstigen 
Mobilitätsangeboten in 
der Region. 
Mit SAM sind Fahrten 
zum Arzt, zum 
Einkaufen oder zum 
Sportplatz (auch als 
Gruppe) ohne eigenen 
Pkw für alle möglich. 

NEU: Mitnahme des 
Fahrrades und/oder 
deines Haustieres (je 
3€) möglich!
www.oststeiermark.at/sam

SAVE THE DATE
Woman*s Action 
Forum WAF (www.
womansactionforum.at)
„Finanzen für Frauen*“ 
Workshop – Gemeinsam 
mit der Schuldnerberatung 
Steiermark bieten 
wir am Mittwoch, 16. 
November 2022 von 
15:00-18:00 Uhr wieder 
einen Finanz-Workshop 
für Frauen an. Die 
Teilnehmerinnen erhalten 
Inputs zu Möglichkeiten 
der finanziellen Planung, 
beschäftigen sich mit den 
häufigsten „finanziellen 
Stolpersteinen“, können 
sich Expertinnen-Tipps 
mitnehmen und erhalten 
Antworten auf ihre 
Geldfragen – so das WAF. 

Anmeldung: bis 
spätestens 7.11. an  
bildungs@sbstmk.at 

Passend dazu 
(Geschenktipp)
gibt es auch die 
True-Wireless 
Kopfhörer von 
Fairphone. Diese sind 
sogar wetterbeständig 
– für ein sorgenfreies
Hörerlebnis bei Wind
und Wetter.

Einer von 
zahlreichen 
Podcasts der 
Zeitung „Zeit“ 
ist mitunter 
der unterhalt-
samste „Die 
sogenannte Gegenwart“ mit 
Nina Pauer, Ijoma Mangold und 
Lars Weisbrod. 

Was lernt man dort? Vieles, un-
ter anderem, dass der Obstler 
wieder kommt – ein Comeback 
der Regionlität.
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Winterdienstinfo der Marktgemeinde Passail
Liebe Bürgerinnen & 
Bürger!
Der Winterdienst bietet 
eine Vielzahl an Hürden 
im Bereich der Haftungen 
für Bürgermeisterin und 
Bauhofmitarbeiter. Au-
ßerdem stellt sich immer 
wieder die Frage, welche 
Wege bzw. Zufahrten aus 
technischen Gegebenhei-
ten geräumt oder eben 
leider nicht durch die Ge-
meinde geräumt werden 
können. 
Auch die Zeit ist immer 
eine Herausforderung, 
denn niemand kann 
überall gleichzeitig räu-
men. Bei andauerndem 
Schneefall ist eine unun-
terbrochene Schneeräu-
mung/Streuung der Ver-
kehrswege nicht möglich. 
Unsere Bauhofmitarbeiter 
beginnen schon sehr zei-
tig mit dem Winterdienst 
und dabei hat die Räu-
mung der Hauptverkehrs-
wege und der Schulbus-
routen oberste Priorität. 
Wir empfehlen Ihnen zur 
Sicherheit Schneeketten 
mitzuführen.

Wichtiger Hinweis 
auf die Anrainerver-
pflichtung:
Nach §93 Straßenver-
kehrsordnung 1960 be-
steht für die Eigentümer 
von Liegenschaften im 
Ortsgebiet entlang eines 
Gehsteiges in der Zeit von 
06.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
die Verpflichtung zu räu-
men und zu streuen. Dies 
gilt auch dann, wenn die 
Gemeinde die Gehsteige 
freiwillig (als kostenlose 
Serviceleistung) „mitbe-
treut“. Die Verpflichtung 
der Gemeinde zur Über-
nahme einer Räum- und 
Streupflicht durch „still-
schweigende Übung“ ist 
im Sinne des §863 ABGB 
ausdrücklich ausge-
schlossen. Demnach be-
steht keinerlei Rechtsan-

spruch auf eine freiwillige 
Mitbetreuung durch die 
Gemeinde. 

Erfordernisse für die 
Räumung und Streuung 
von Wegen:
››› Nach §91 Abs.1 Stra-
ßenverkehrsordnung 
1960 sind Bäume, Sträu-
cher, Hecken und derglei-
chen, welche in die Straße 
hineinragen, von den Lie-
genschaftseigentümern 
zu entfernen. Dies gilt 
grundsätzlich ganzjährig. 
Vor allem die Schneelast 
drückt das Astwerk oft-
mals auf die Straßen und 
erschwert so die Zufahrt 
mit den großen Winter-
dienstfahrzeugen.

››› Für eine geeignete 
Schneeablagerung ist 
durch die Eigentümer 
selbst zu sorgen. Sollten 
besonders große Schnee-
mengen anfallen, sind 
diese von den Wegeigen-
tümern/Erhaltern auf ei-
gene Kosten zu entfernen.

››› Mit der freiwilligen 
Mitbetreuung von Geh-
steigen und privaten 
Zufahrten übernimmt 
die Marktgemeinde Pas-
sail keinerlei Haftung für 
Sach- und Personenschä-
den jeglicher Art (z.B. 
Beschädigungen von Ein-
friedungen, Kratzer auf 
Pflasterung usw.). Für den 
Zustand des Weges bleibt 
jedenfalls der Eigentümer 
des Weges als Weger-
halter verantwortlich und 
haftbar, nicht die Markt-
gemeinde Passail.

››› Der durch die Schnee-
räumung der Gemein-
destraßen in privaten 
Hauseinfahrten und Vor-
plätzen hineingefallene 
Schnee ist vom Hausei-
gentümer selbst zu ent-
fernen und auf eigenem 
Grund zu deponieren. 
Dieser darf nicht auf die 
öffentliche Straße ge-
schoben werden.

››› Zäune müssen einer 
„normalen“ Schneeräu-
mung standhalten. 
Wenn also Zäune durch 
Schneedruck beschädigt 
werden, besteht keinerlei 
Schadenersatzanspruch. 
Deshalb ist die Einhal-
tung von baurechtlichen 
Abständen zu Gemein-
destraßen auch so wich-
tig. 

Bitte beachten Sie auch, 
dass die Einsatzfahrzeu-
ge des Winterdienstes 
Vorrang haben und gele-
gentlich auch gegen die 
Fahrtrichtung (also links 
fahrend) unterwegs sein 
können.

Da in unserer Gemein-
de rund 200 Kilometer 
Straßen, viele eigene Ge-
meindeliegenschaften 
und Gehsteige im Winter-
dienst zu betreuen sind, 
braucht die Gemeinde 
Unterstützung. 
Diese kommt von der Fir-
ma Rosenberger, Firma 
Trieb, dem Maschinenring 
bzw. diversen Landwir-
ten, wobei fix definierte 
Räumflächen ausgelagert 
wurden.

Für etwaige private 
Winterdienstwünsche 
gibt es entsprechende 
gewerbliche 
Winterdienstangebote

Maschinenring Almenland

Tel.: 059060 65811
Rosenberger Patrick
Tel.: 0664 3502057

Trieb Johann
Tel.: 0664 4196777

Gemeinsam ist vieles 
möglich, und so hoffen 
wir auch künftig beim 
Winterdienst auf eine 
gute Zusammenarbeit mit 
Bürgerinnen und Bürgern 
sowie den gewerblichen 
Winterdienstunterneh-
men, um eine sichere und 
gefahrlose Benützung der 
Gehsteige, Gehwege und 
Straßen im gesamten Ge-
meindegebiet zu ermögli-
chen. 

Hinweis:
Alle Winterdienstfahrer 
erledigen ihre Arbeit sehr 
gewissenhaft und sind bei 
anhaltendem Schneefall 
oft sehr lange im Einsatz. 

Bei Hinweisen, Fragen 
und Anregungen wenden 
Sie sich bitte gerne an 
das Gemeindeamt unter 
03179/23300 oder markt-
gemeinde@passail.at.

Etwaige Beschwerden 
zum Winterdienst sind 
schriftlich einzubringen: 
beschwerde@passail.at 
oder per Post

NEU ab 2022 – 
Winterdienst in der Tober 
durch Johann Trieb        

wir passailer | 8
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Vorankündigung: 7,5-Tonnen-Beschränkung bei Tauwetter
Alljährlich, wenn es 
nach den Wintermo-
naten wieder wärmer 
wird, sperrt die Ge-
meinde ihre Straßen 
für einige Wochen für 
den Schwerverkehr 
über 7,5 Tonnen. 
Wir möchten dies 
frühzeitig ankündigen 
und begründen.

Warum macht die 
Gemeinde das?
Gerade in der Tauphase 
kommt es bei entspre-
chender Belastung häu-
fig zu Frostaufbrüchen 
und kostspieligen Schä-
den an den Straßen. Um 
dies zu verhindern ist es 
sinnvoll, die Straßen zu 
Beginn der Tauphase für 
den Schwerverkehr für 
einige Wochen zu sper-
ren. Mit dieser Maßnahme 
wollen wir unsere Straßen 
schützen, damit wir öf-
fentliches Geld für ande-
re sinnvolle Projekte ver-
wenden können, anstatt 
ständig in Straßensanie-
rungen zu investieren.

Welche Fahrten sind 
betroffen?
Die Beschränkung zielt 
auf sämtliche planba-
re und nicht dringende 
Fahrten ab. Zum Beispiel 
Holz- und Hackguttrans-
porte oder die Bestellung 
von landwirtschaftlichem 
Futtermittel sollten davor 
oder danach stattfinden. 
Schneeräumfahrzeuge, 
Müllabfuhr, Schulbus, 
Einsatzfahrzeuge, Vieh- 
und Milchtransporte sind 
von der Regelung ausge-
nommen.

Bekomme ich eine
Ausnahmegenehmigung?
Für Gewerbebetriebe im 
Rahmen ihrer wirtschaft-
lichen Tätigkeit und drin-
gende Einzel- und Bau-
stellenfahrten besteht  
haben die Möglichkeit, 
um eine Ausnahmege-
nehmigung anzusuchen. 
Diese ist schriftlich an 
infrastruktur@passail.at zu 
richten und muss min-
destens drei Werktage 
vor der Fahrt gestellt 
werden.

Wann werden die 
Straßen gesperrt sein?
Die Gemeindestraßen 
werden meistens im Zeit-
raum Mitte Februar - An-
fang März für 2-3 Wochen 
gesperrt. Genauer kann 
man es aus jetziger Sicht 
nicht vorankündigen, da 
dies je nach Witterung 
geschieht. Wir sind be-
müht, die entsprechende 
Verfügung eine Woche 
vor Inkrafttreten bekannt 
zu geben.

Welche Strafen drohen
bei Nichteinhaltung?
Die Nichteinhaltung des 
Fahrverbotes ist eine 
Verwaltungsübertretung, 
wird bei der Polizei an-
gezeigt und von der Be-
zirkshauptmannschaft 
bestraft. Sollte die Stra-
ße beschädigt werden, 
droht eine Schadenser-
satzforderung durch die 
Gemeinde.

Gilt dies auch für 
Bundes- und 
Landesstraßen?
Nein, diese Beschränkung 
wird von der Gemeinde 
festgelegt und gilt nur für 
Gemeindestraßen. Nicht 
davon betroffen sind z.B. 
B64, Gollerstraße, Sem-
riacherstraße, Tyrnauer-
straße, etc.

Raabstraße: 
Neue Dünnschichtdecke

Kosten: 

€ 56.791,12

Untergasse: 
3,5 t Beschränkung
Wie von der Bezirksver-
waltungsbehörde Weiz 
verordnet, ist ab Ende 
Oktober das Befahren 
der Untergasse mit Fahr-
zeugen mit über 3,5 
Tonnen Gesamtgewicht 
in beiden Richtungen 
verboten. Ausgenom-
men von dieser Regelung 
ist lediglich der Anrainer-
verkehr. 

Vom Toberbachweg 
kommend an der Kreu-
zung zur L352 wurde 
bereits eine Stopp-Tafel 
anstatt des bisher gel-
tenden „Vorrang geben“ 
angebracht. Aufgrund 
der dort herrschenden 
Unübersichtlichkeit des 
Straßenverlaufes dient 
die Maßnahme zur Unfall-
vorbeugung.                  
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Verabschiedung in den wohlverdienten Ruhestand

Martha Maier
Die gebürtige Voitsberge-
rin trat am 1. Jänner 1998 
ihren Dienst als Standes-
beamtin und Nachfol-
gerin von OSR Eduard 
Weidl an. Gefühlvoll und 
überaus persönlich wur-
de so manches Pärchen 
von Martha in den Ha-
fen der Ehe geleitet. Oft 
war die Standesbeamtin 
noch emotionaler als das 
Brautpaar, was nur zeigt, 
mit wieviel Leidenschaft 
und Hingabe sie in den 
letzten 25 Jahren ihren 
Beruf zur Berufung ge-
macht hat. Nebenbei hat 
unsere Martha den Be-
suchs- und Begleitdienst 
des Roten Kreuzes Passail 
aufgebaut bzw. betreut 
sie nach wie vor als Eh-
renamtliche unsere älte-
ren Mitbürger. Auch das 
beliebte Kinderfaschings-
fest beim GH Hulfeld geht 
auf Marthas Konto. Nach 
einem viertel Jahrhundert 
als Standesbeamtin tritt 
sie nun mit 1. Jänner 2023 
ihren wohlverdienten Ru-
hestand an und legt die 
Standesamtsagenden 
vertrauensvoll in die Hän-
de ihrer Nachfolger.

Christine Steffan
Unsere „Blume im Ge-
meindebau“, Christine 
Steffan ist seit 1. Okto-
ber 2001 im Gemeinde-
dienst tätig. Ursprüng-
lich als Schulbusfahrerin 
eingestellt und später in 
die Verwaltung der Alt-
gemeinde Hohenau ge-
wechselt, ist sie seit der 
Gemeindezusammenle-
gung erste Ansprechpart-
nerin, wenn es um Anlie-
gen und Sorgen unserer 
Bürger geht. Und ist der 
Stress auch noch so groß, 
Christine hat für jeden ein 
offenes Ohr und steht mit 
Rat und Tat zur Seite. Ihre 
Freizeit gehört den Enkel-
kindern und der Natur, die 
sie gemeinsam mit ihrem 
Gottfried zu Fuß in den 
Bergen oder unterwegs 
auf der „Maschin“ erkun-
det.  Ab 1. Jänner 2023 
wird sie sich in die Alter-
spension verabschieden 
- und uns wird sie fehlen!

Johann Pucher
Der Hohenauer Johann 
Pucher, genannt Puchi, 
war vom 1. Juli 1991 bis zu 
seiner Pensionierung am 
1. August 2022 als Ge-

meindearbeiter im Wirt-
schaftshof zuerst in der 
Altgemeinde Hohenau 
und seit der Gemeinde-
strukturreform 2015 in 
Passail tätig. Speziell im 
Bereich Müllentsorgung/
Winterdienst, aber auch 
wenn seine Erfahrung in 
Sachen Kanal oder bei di-
versen Fliesenlegearbei-
ten gefragt wurde, war er 
immer zur Stelle. Mit sei-
nen verständlichen und 
genauen Erklärungen war 
er auch der perfekte Kol-
lege beim Anlernen unse-
rer Wirtschaftshof-Lehr-
linge. Die freie Zeit in der 
Pension widmet er nun in 
erster Linie seiner Familie 
bzw. seinem Lieblingsho-
bby dem Fischen. 

Ingrid Unterweger
Das Herzblut von Ingrid 
Unterweger schlägt für 
ihr Cello. Seit Beginn des 
Schuljahres 1992/93 un-
terrichtete sie ihre kleinen 
bis großen Schützlinge in 
den Fächern Cello, Block-
flöte und Früherziehung. 
Gemeinsam mit Dir. Wer-
ner Maier hat sie die Frü-
herziehung ins Leben ge-
rufen. Den Kleinsten hat 

sie rhythmisches Singen 
und Musizieren näherge-
bracht, bei vielen Kindern 
durch den frühzeitigen 
Kontakt mit Musikinstru-
menten den Grundstein 
für ihre spätere musikali-
sche Laufbahn gelegt. Als 
absolut ruhige, unaufge-
regte Kollegin empfinden 
sie ihre Musiklehrerkolle-
gen. Dennoch: bei jeder 
vernünftigen Idee / Ver-
anstaltung war sie stets 
dabei UND mittendrin. 
Seit 1. August 2022 darf 
die Stainzerin nun ihre 
wohlverdiente Pension 
genießen.

Prof. Dir. Mag. 
Werner Maier
Werner trat seinen Dienst 
am 1. Jänner 1980 als Mu-
sikschuldirektor der da-
mals neu gegründeten 
Musikschule Passail an. 
Generationen von Blech-
bläsern, mit Ausnahme 
der Hornisten, erlernten 
ihr Handwerk vom Mu-
sikschuldirektor höchst-
persönlich. 42 Jahre lang 
repräsentierte er unsere 
Musikschule und leitete 
jahrelang den Singkreis 
Passail. Er war Kapell-
meister des Musikverei-
nes Passail und ist seit der 
Gründung von „Kultur in 
Passail“ aktiv für gute Ide-
en zuständig. 
Ganz nebenbei war er 
noch eine Zeitlang Vize-
bürgermeister in Hohenau 
bzw. später Gemeinderat 
in Passail und Familien-
oberhaupt der „Maiers“. 
Seit 1. September 2022 
macht er nun gemeinsam 
mit seiner Martha halb 
Europa mit dem Cam-
pingbus unsicher und 
genießt die neue Freiheit, 
einmal einfach nichts tun 
zu müssen.                      

Martha Maier, Christine Steffan, Johann Pucher, Ingrid Unterweger, Prof. 
Dir. Mag. Werner Maier nahmen ihr Geschenk persönlich beim Mitarbeiterfest entgegen.

Fünf  Kolleg*innen wurden aus dem Gemeindedienst verabschiedet.
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Herzlich Willkommen im Team der Marktgemeinde Passail

Benjamin Rüther
Bauamt

Bianca Luger
Infrastruktur

Markus Mandl
Wirtschaftshof

Marie Wagner
Lehrling Verwaltung

Pia Greimel
Bürgerservice

Verena Ederer 
Gebäudeverwaltung

Dominik Macher
Wirtschaftshof

Gratulation zu den abgeschlossenen Ausbildungen

Sandra Harb
Dipl. Buchhalterin
Sie hat den Buchhalter-
lehrgang mit „sehr gutem 
Erfolg“ absolviert. Seit 
7.11.2008 im Gemeinde-
dienst - Abteilung Finanz, 
ihr obliegt die laufende 
Buchhaltung, Bestellwesen 
& Rechnungsprüfung, För-
derabwicklung

Wolfgang Dengg
Wassermeister
Seit 1.3.2020 im Wirt-
schaftshof, am 24.6.2022 
Prüfung zum Wassermeis-
ter. Wasser ist für uns alle 
lebensnotwendig. 
Deshalb sind wir stolz auf  
den 2. Wassermeister ne-
ben Franz Vorraber.

Finn Klammler
Standesbeamter
Seit 1.1.2018 im Gemein-
dedienst – zuerst Bürger-
service und Bauamt, jetzt 
Bürgerservice und Standes-
amt. Seit der Pensionierung 
von Martha Maier ist er der 
2. Standesbeamte neben 
Markus Fiedler.

Weiterbildungen sind immer notwendig und wichtig. So freuen wir uns, dass 
sich wieder einige Kollegen für zusätzliche Ausbildungen bereit erklärt haben.

Mitarbeiter der 
Gemeinde Passail
Auch die Marktge-
meinde Passail ist 
von einer Pensionie-
rungswelle betroffen. 
Im Jahr 2021 waren 
es zehn Personen, die 
sich in den wohlver-
dienten Ruhestand 
verabschiedet haben 
und im Jahr 2022 sind 
es wieder fünf lang-
jährige Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. 
Die Nachbesetzung 
stellt sich in Zeiten 
von allgemein aku-
tem Personalman-
gel nicht einfach dar. 
Umso stolzer sind wir 
darauf, wieder mo-
tivierte neue Kolle-
ginnen und Kollegen 
für das Rathaus, den 
Wirtschaftshof und 
das Gebäudeverwal-
tungsteam vorstellen 
zu dürfen.                  

Gemeinde als 
Lehrlingsausbildner
Die Gemeinde Passail 
ist übrigens bereits 
seit zwei Jahrzehnten 
Lehrlingsausbildner 
(Verwaltungsassis-
tent + Straßenerhal-
tungsfachmann) und 
bisher sind alle Lehr-
linge geblieben – so-
mit eine 100%ige 
Quote.
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Heizkostenzuschuss Winter 2022/2023
Beantragung bis
28. Februar 2023
möglich.

Durch diesen einmaligen 
Heizkostenzuschuss 
sollen einkommens-
schwache  Haushalte in  
der Steiermark  
finanziell unterstützt 
werden. 

Der Zuschuss beträgt 
für alle Heizungsarten 
€ 340,00.

Antragsberechtigung
Voraussetzung für die  
Gewährung des Zuschus-
ses  ist,  dass der/die An-
tragstellerIn zumindest  
seit 1.  September 2022 
den Hauptwohnsitz  in  
der Steiermark hat.

Einkommen
Der Zuschuss wird ge-
währt, wenn das anre-

chenbare monatliche 
Haushaltseinkommen 
(sämtlicher   im   Haus-
halt mit Hauptwohnsitz  
gemeldeter Personen) 
die    festgelegten  
Einkommensobergrenzen 
nicht übersteigt. 
Die Berechnung erfolgt 
nach monatlichem Ein-
kommen auf Basis des 
Jahreseinkommens (14 

Monatsgehälter dividiert 
durch 12).

Die  nachstehenden Ein-
kommensgrenzen  gelten  
auch  für  jene  Personen, 
die von der Rezeptgebühr 
befreit sind.

Einkommensgrenzen

Ein-Personen-Haushalte
€ 1.371,00

für Ehepaare und Haus-
haltsgemeinschaften
€ 2.057,00

für jedes Familienbeihilfe 
beziehende im Haushalt 
lebende Kind
€ 412,00

Bitte bringen Sie zur 
Antragstellung in der 
Gemeinde Ihre Einkom-
mensnachweise mit.     

„Möchten Sie täglich einen Beitrag leisten, unsere Gemeinde noch lebenswerter zu machen? 
Im motivierten Team der Marktgemeinde Passail hätten Sie jetzt dazu die Möglichkeit!“

Stellenausschreibung
1 Saisonarbeitskraft für Freizeitsee Passail Buffet (m/w/d)
Anstellungsbeginn: ab Mai/Juni 2023 (witterungsabhängig bis Saisonende 2023)
100% Beschäftigung (40 WStd.)

1 Raumpfleger/Raumpflegerin (Springer/Springerin) (m/w/d)
Anstellungsbeginn: ab sofort
37,5% Beschäftigung (15 WStd.) - flexibel, je nach Bedarf

Bewerbungen an:
Marktgemeinde Passail

Markt 1, 8162 Passail
marktgemeinde@

passail.at

Die vollständige 
Stellenausschreibung

finden Sie unter:
www.passail.at
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Neue Müllsammelstelle am Bauhof Passail

SO BITTE NICHT!
Im Metallcontainer wurden Restmüllsäcke, Glasflaschen, ein Hammer und 2 Föhne gefunden...

Fachausschuss-
Obmann Albin 
Harrer setzt sich für 
die Themen Kanal, 
Müll, Umwelt, Wasser 
und Nachhaltigkeit 
ein.

Halten wir die 
Müllsammelstellen 
gemeinsam sauber!

> Unnötige 
Verschmutzungen 
und Fehlwürfe 
verursachen nur 
höhere Müllgebühren 
für alle!

> Ablagerungen 
von Sperrmüll an 
Müllsammelstellen 
werden zur Anzeige 
gebracht!



Stellenausschreibungen
Hauskrankenpflege Passail

Wir begleiten und schaffen soziale Kontakte und leisten professionelle, medizinisch-pflegerische
Versorgung sowie Hilfestellung im Haushalt. Die Verbindung all dessen zu einer, den Bedürfnissen der
Menschen entsprechenden, umfassenden Unterstützung entspricht unserem Verständnis von Pflege.
Wir freuen uns, wenn Sie ein Teil davon werden!

Sie haben eine abgeschlossene und anerkannte Ausbildung als Heimhelferin oder Heimhelfer.
Sie würden sich als kommunikativ, zuverlässig, empathisch, engagiert und sehr eigenständig
beschreiben. Sie mögen Herausforderungen und besitzen einen Führerschein der Klasse B.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns, wenn Sie unser Team in Passail
bereichern!

Wir sind:
Ein rein steirischer und vom Land Steiermark mit dem Landeswappen ausgezeichneter und
anerkannter Trägerverein für mobile Pflege- und Betreuungsdienste. Uns gibt es seit 1977 und wir haben 
rund 300 Mitarbeiter*innen in 7 steirischen Regionen. Das Senioren-/Pflegeheim Kamillus, mehrere be-
treute Wohn- und Tagesbetreuungszentren und die Organisation und Vermittlung von 24-Stunden-Per-
sonenbetreuung ergänzen unser umfassendes Angebot.

Ihre Entlohnung als PA erfolgt nach:
Der derzeit gültigen Fassung des KV Mob. Dienste 
für die Steiermark auf Basis Vollzeitstelle 36Std./
Woche Brutto mindestens Euro 2350,89 incl. 
SEG-Zulage, zusätzlich rechnen wir Ihre einschlägi-
gen Vordienstzeiten und Qualifikationen an.

Was erwartet Sie bei uns?
•	 Eine Leitung und ein Team, dass sich freut Sie 	
	 kennenzulernen
•	 ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz mit Ge-	
	 staltungsmöglichkeiten
•	 ein sicherer Arbeitsplatz mit einem unbefriste-	
	 ten Vertrag nach dem 3. Monat
•	 familiär gut vereinbare Dienstzeiten mit indivi-	
	 duellen Arbeitszeit-Modellen entsprechend Ihrer
	 persönlichen Situation

•	 kein Nachtdienst, wenig Wochenenddienste
•	 vielfältige, finanziell geförderte Fort- und Wei-		
	 terbildungsmöglichkeiten
•	 für Fortbildungen 4 Tage Dienstzeit im Beschäf-		
	 tigungsausmaß
•	 umfangreiche Mitarbeiterausstattung
•	 umfangreiches systematisiertes Betriebliches 		
	 Gesundheitsmanagement
•	 hochentwickelte EDV-Unterstützung

Wir stellen ab sofort ein:
Heimhelfer*in für die mobile Betreuung
Pflegeassistent*in in Voll- oder Teilzeit

Ihre Entlohnung als HH erfolgt nach:
Der derzeit gültigen Fassung des KV Mob. Dienste 
für die Steiermark auf Basis Vollzeitstelle
36Std./Woche Brutto mindestens Euro 1965,70, 
zusätzlich rechnen wir Ihre einschlägigen
Vordienstzeiten und Qualifikationen an.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: bewerbung@smp-stmk.at oder an

Sozialmedizinischer Pflegedienst Steiermark
St. Peter Hauptstraße 208, 8042 Graz
(Landesgeschäftsstelle)

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Einsatzleitung DGKP Priska Spitzer.

Gerne beantwortet sie auch schon vor einer Bewerbung 
Ihre Fragen unter 0699/ 160 05 080.
Informationen finden Sie unter: www.smp-stmk.at



 Wir stellen ab sofort ein:
DGKP, FSB/A und PA (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit

Stellenausschreibungen
Senioren- und Pflegeheim Kamillus

Sie haben eine abgeschlossene und anerkannte Ausbildung im Pflegebereich. Sie arbeiten gerne mit 
alten Menschen, sind engagiert und verantwortungsbewusst. Sie arbeiten gerne in einem kleinen famili-
ären Team, in einem modernen Umfeld und genießen die grüne ländliche Umgebung. Sie pflegen gerne 
individuell, bilden sich gerne weiter und haben eine Eintragung ins Gesundheitsberuferegister.

Wir bieten Ihnen folgendes Aufgabengebiet an: 
Nach einer umfassenden Einschulung übernehmen 
Sie je nach ihrer Ausbildung die individuelle Pflege 
und Betreuung unserer Bewohner*innen. 
Sie unterstützen und begleiten die Bewohner*in-
nen zur Bewältigung, Erhaltung oder Wiederher-
stellung von Fähigkeiten und Fertigkeiten, um ein 
möglichst selbständiges Leben im Alter führen zu 
können. 

Wir sind:
Das Senioren- und Pflegeheim Kamillus als ein Teil 
des Sozialzentrums Passail hat 38 Betten in einer 
offenen ländlichen Umgebung. Wir bieten Lang- 
sowie Kurzzeitpflege und eine Tagesbetreuung an. 
Wir respektieren die Werte und Erfahrungen unser 
Bewohner*innen. Wir begleiten sie und stehen 
ihnen unterstützend zur Seite. 

Für diese Position bieten wir Ihnen eine Entloh-
nung nach der derzeit gültigen Fassung des KV 
SWÖ auf Basis Vollzeitstelle 37 Std./Woche Brutto 
mindestens Euro DGKP € 2.747,99, FSB/A € 
2.539,79, PA € 2.350,89 inkl. SEG-Zulage an. 
Die tatsächliche Einstufung (höher) hängt von Ihrer 
Qualifikation und Ihren Vordienstzeiten ab.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an PDL Manuela Graf: 
sphl@kamillusheim.at oder an SPH Kamillus, Arzberger Straße 35, 8162 Passail
Gerne werden Ihre Fragen schon vor einer Bewerbung unter 
03179 / 23 023 beantwortet.

Wir bieten Ihnen folgende Benefits an:
•	 einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit 
	 Gestaltungsmöglichkeiten
•	 einen sicheren Arbeitsplatz mit einem 
	 unbefristeten Vertrag nach dem 3. Monat
•	 Dienstzeiten zwischen 6 und 11,5 Stunden nach 
	 Absprache und Dienstplan
•	 vielfältige, finanziell geförderte Fort- und 
	 Weiterbildungsmöglichkeiten und 
	 Spezialisierungsmöglichkeiten

Das Pflegeheim Kamillus freut sich, Sie 

begrüßen zu dürfen!

Wir bieten Ihnen folgendes Aufgabengebiet an: 
Sie führen Reinigungsarbeiten und diverse 
Tätigkeiten im Pflegeheim aus, wie Reinigung der 
Innräumen und Fenster, Reinigung der Bewohner-
wäsche, Unterstützung bei der Essenverteilung 
sowie beim Sauberhalten des direkten Umfeldes 
der Bewohner. Es fallen keine Pflegetätigkeiten an. 
Sie sind damit eine wertvolle Unterstützung für 
unsere Pflegekräfte.

Wir bieten Ihnen folgende Benefits an:
•	 einen sicheren Arbeitsplatz mit einem 
	 unbefristeten Vertrag nach dem 3. Monat
•	 vielfältige, finanziell geförderte Fort- und 
	 Weiterbildungsmöglichkeiten, 
•	 für Fortbildungen 4 Tage Dienstzeit im 
	 Beschäftigungsausmaß
•	 umfangreiches systematisiertes Betriebliches 
	 Gesundheitsmanagement 

Für diese Position in Anstellung bieten wir Ihnen 
eine Entlohnung nach der derzeit gültigen Fassung 
des KV SWÖ auf Basis Vollzeitstelle 37Std./Woche 
Brutto mindestens Euro 1983,59 incl. SEG Zulage.  
Die tatsächliche Einstufung hängt von Ihrer 
Qualifikation und Ihren Vordienstzeiten ab.

Mitarbeiter (m/w/d) für hauswirtschaftlichen Dienst in Teilzeit
Sie arbeiten gerne mit alten Menschen, haben Interesse für die Arbeit im Pflegeheim und möchten als 
wertvoller, engagierter und verantwortungsbewusster Mitarbeiter bei uns tätig sein. Sie arbeiten gerne in 
einem kleinen familiären Team, in einem modernen Umfeld und genießen die ländliche Umgebung. 

•	 für Fortbildungen 4 Tage Dienstzeit im 
	 Beschäftigungsausmaß
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Wussten Sie, dass sich 
im Haushalt etwa 30 % 
der Stromkosten ein-
sparen lassen? 

Bye Bye Standby
Wer nicht zuhause ist, 
braucht keinen Strom? Das 
stimmt nicht. Geräte ganz 
abschalten oder Kippste-
ckerleisten nutzen. Generell 
gilt, nicht benötigte Geräte 
und Beleuchtung ausschal-
ten.

Temperatur prüfen
Kühlgeräte verbrauchen je-
den Tag 24 Stunden lang 
Strom. Die optimale Tempe-
ratur bei Kühlgeräten liegt 
bei +5°C bis +7°C und bei 
Gefriergeräten bei -18°C. 
Je kälter, desto höher die 
Stromkosten. Das Gerät an 
einem möglichst kühlen Ort 
ohne direkte Sonnenein-
strahlung aufstellen und re-
gelmäßig abtauen. Während 
eines längeren Urlaubes 
kann der Kühlschrank auf 
kleinster Stufe laufen oder 
sogar ausgeräumt und ab-
geschaltet werden.

Effizient kochen und backen
Neben Kühlschrank und Gefrier-
truhe verbraucht der Elektroherd 
die meiste Energie im Haushalt. 
Topfgröße der Herdplatte anpas-
sen, Deckel verwenden und Rest-
wärme nutzen sind Tipps, mit de-
nen man viel Geschmack erreicht 
und weniger Energie braucht.

G‘scheit waschen und 
spülen
Eco-Programme verwenden 
macht Sinn. Durch die längere 
Waschdauer bei Energiespar-
programmen arbeiten Wasch-
maschine und Geschirrspüler 
mit niedrigerer Temperatur und 
brauchen weniger Strom. Auch 
der Wasserverbrauch ist viel ge-
ringer. Jedenfalls nur voll belade-
ne Geräte einschalten.

Strom sparen durch geringen 
Wasserverbrauch
Warmwasserbereitung mit Strom 
ist einfach - aber teuer. Eine ther-
mische Solaranlage macht sich 
immer bezahlt. Auch Duschen 
statt Baden hilft Warmwasser zu 
sparen. Wassersparende Arma-
turen einsetzen und Wasserhahn 
aus, wenn nicht gebraucht, wie 
beim Zähneputzen. 

Wäscheleine statt Trockner
Eine Wäscheleine oder ein 
Wäscheständer sind noch 
immer billiger als jeder Trock-
ner. Sorgfältig aufgehängt, 
erspart man sich zudem das 
Bügeln der Kleidung.

Klimaanlage nein danke
Das beste Mittel gegen zu hei-
ße Räume ist die außenliegende 
Beschattung der Fensterflächen 
und eine gute Gebäudedäm-
mung, die im Sommer mithilft, die 
Hitze draußen zu lassen. Abends 
und in den Morgenstunden mit 
geöffneten Fenstern querlüften 
und dann tagsüber die Fenster 
geschlossen halten. Gekippte 
Fenster vermeiden.

Energiesparen geht auch 
unterwegs
40 % der Autofahrten sind 
kürzer als fünf Kilometer. 
Jede 12. Autofahrt ist kürzer 
als ein Kilometer. Auf kurzen 
Wegen ist man zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad oft sogar 
schneller und erspart sich 
die nervige Parkplatzsuche

Unnötiger Energiever-
brauch kostet Ihnen Geld 
und verschärft die Klima-
krise. Oft sind es kleine 
Gewohnheiten, die Sie 

kinderleicht umstellen 
können. Gerade jetzt hilft 
jede eingesparte Kilo-
wattstunde (kWh) Ener-
gie das Klima zu schützen 

und Ihr Haushaltsbudget 
zu entlasten.

Energiespartipps
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Energiespartipp für 
die Bevölkerung:

Energiesparcheck E-Control 
für Haushalte:

https://www.e-control.at/
energiespar-check/#/home
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Bereits umgesetzte Energiesparmaßnahmen in Passail

Erweiterungen von PV-Anlagen auf den Dächern 
der Kläranlage, Bauhof und Almenland-Apartments 
sind bereits in Bearbeitung.

Zukunftsideen 
Künftige Public-Privat-Partnership Projekte, die 
von der RS Photovoltaik Betreiber GmbH auf 
Machbarkeit geprüft werden:

>>> Fußballplatz Passail – Tribünenüberdachung 
mit PV-Anlage am Dach

>>> PV-Zäune z.B. Freizeitsee

>>> Musikschule Dachsanierung mit PV-Anlage

>>> Rathaus Passail – Co-Working (ehem. 
Schlecker) – 	 Dachsanierung, Lichtkuppeln und 
PV-Anlage am Dach 

>>> Bauhof Passail – Fahrzeugüberdachungen 
und Werkstatt mit PV-Anlage am Dach

>>> Volksschule Neudorf – Zubau mit PV-Fassade 
und PV-Zaunanlage

Weihnachtsbeleuchtung 2022
Wie in vielen anderen Gemeinden auch soll heuer 
bei der Weihnachtsbeleuchtung gespart werden. 
Demnach wird am Markt- 
platz dieses Jahr neben 
der Krippe nur der  
traditionelle Weihnachts- 
baum mit LED beleuchtet 
und es werden einige 
wenige LED-Überhänge 
montiert, welche erst im 
Vorjahr neu angekauft 
wurden.                         

LED-Umstellung
Straßenbeleuchtung
Durch die LED-Umstel-
lung unserer Straßen-
beleuchtung konnten 
wir von 93.000 kWh auf 
29.600 kWh reduzieren. 
Das ist bereits eine Ein-
sparung von 68%. 
Zusätzlich haben wir 
eine CO2-Reduktion von 
20.000 kg.  
Die Straßenbeleuchtung 
ist in der Marktgemeinde 
Passail zwischen 23.00 
Uhr und 05.00 Uhr auf 
50% gedimmt. 
Schutzwege, Kreisver-
kehr, gefährliche Ausfahr-
ten und Kreuzungen müs-
sen gesetzlich mit 100% 
beleuchtet werden.

Photovoltaikanlagen der 
Marktgemeinde Passail 
und Sonnengewinn.at
Die Marktgemeinde 
Passail nimmt im Bereich 
der erneuerbaren Energie 
eine Vorreiterrolle ein! 
Mit der Errichtung von 
mehr als 500 kWp auf 
den gemeindeeigenen 
Gebäuden ist die 
Gemeinde zu über 100% 
durch erneuerbare 
Energie versorgt. 

Die PV-Anlagen wurden 
mit dem Contracting-
Unternehmen Sonnenge-
gewinn.at umgesetzt 
und mittels Bürgerbete-
iligungsmodell  finanziert. 
So kommt der Ertrag 
wieder teilweise den 
Bürgern zugute. 
Die «Eigenproduktion» 
der Gemeinde Passail 
beträgt ca. 525.000kWh / 
525 MWh. Dies wird rund 
€ 90.000 Einsparung 
im Jahr 2023 betragen.
In der Marktgemeinde 
Passail sollen PV-
Anlagen vorrangig auf 
Dachflächen errichtet 
werden. 
Dafür sind Bau- und 
Raumordnungsvorschrif-
ten einzuhalten.             

AUF BEZAHLUNG 
UMGESTELLT

Die E-Ladestationen am Parkdeck 
und vor dem Rathaus Passail 

wurden vergangene Woche auf 
ein Bezahlsystem umgestellt. 

Einfach QR-Code scannen, via 
Handy Bezahlung durchführen 

und laden.



Passail war am 6. Oktober 2022 in Gamlitz vertreten

Coworking Space im Rathaus
Unser Coworking 
Space soll 2023 offiziell 
eröffnet werden.

Aber es tut sich schon 
seit einiger Zeit was in 
den Räumen am Markt 2 
neben der Gemeinde und 
dabei kommen immer 
Leute zusammen, so wie 
es eben in einem Cowor-
king Space ist: Julia Brun-
ner und Gabi Reiterer bie-
ten ihre Dienstleistungen 
rund ums Wohlfühlen an: 

gemeindeinfos

Massage, Kosmetik, Pedi-
küre und vieles mehr. 
Im September konnte hier 
die Ausstellung: „Boden 
gscheit nutzen“ besich-
tigt werden. 
Und im Advent laden 
Starkes Wir – Starkes Pas-
sail und der Tourismus 
Verein Passail zu gemüt-
lichen Stunden ein. Wer 
sich für das Coworking 
Space interessiert, melde 
sich bitte bei Herrn Vize-
bürgermeister Mag. (FH) 
Peter Manfred Harrer.     

Am Donnerstag den 
6.10.2022 fand in Gamlitz 
eine Informationsveran-
staltung für Ziviltechni-
ker*innen unter dem Titel 
„Klimafitte Stadt- u. Ort-
sentwicklung im ländli-
chen Raum“ statt. 

Bgm. Eva Karrer war bei 
dieser Veranstaltung als 
Vertreterin der Marktge-
meinde Passail als Teil-
nehmerin für die anschlie-
ßende Podiumsdiskussion 
geladen. Es wurden Ent-
scheidungsträger*innen 

gesucht, die bereit sind, 
auch für die Enkelgenera-
tion Verantwortung durch 
klimafitte Gestaltung ihrer 
Ortsstrukturen zu über-
nehmen. Bei der Veran-
staltung wurden anhand 
von Good Practice –und 

Pilotprojekten insbeson-
dere die Themenfelder 
Blau-grüne Infrastruktur 
und Mobilität näher be-
leuchtete sowie Instru-
mente für die Praxis prä-
sentiert und diskutiert.   
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1. Platz: Zukunftsgemeinde Steiermark 2022

Als Siegerin der Kategorie 
Marktgemeinden ging Pas-
sail hervor. 

Um Jugendlichen mehr 
Chancen für Aus- und 
Weiterbildung zu ermög-
lichen, hat Eva Karrer, die 
Bürgermeisterin von Pas-
sail, das Jugendprojekt 
„Generation Zukunft“ in-
itiiert. Es soll junge Men-
schen auch für den re-
gionalen Arbeitsmarkt 
sensibilisieren und ihnen 
einen attraktiven Lebens-
raum bieten, um sie in der 
Region zu halten. Dieses 
Ziel wird seit diesem Jahr 
im Rahmen des Europäi-
schen Jahres der Jugend 
mit speziellen Angeboten 
umgesetzt, die Jugend-
liche dazu motivieren 
sollen, ihr Lebensumfeld 
aktiv mitzugestalten. So 
haben Jugendliche beim 
Jugend-projekt „Gene-
ration Zukunft“ Passail 
– Weiz heuer die für sie 
wichtigen Themenberei-
che erarbeitet und selbst 
ein Programm gestaltet. 
Es geht darum, junge 
Menschen zur Partizipati-
on einzuladen und geleb-
te Demokratie zu fördern. 
Gemeinsam mit den Ju-
gendlichen zwischen 16 
und 24 Jahren wurden die 
vier für sie wichtigen The-
menbereiche festgesetzt: 

Physische und psychi-
sche Gesundheit, Job 
und Arbeitswelt, Aus- 
und Weiterbildung sowie 
Klimawandel und digitale 
Welt. Zu diesen Schwer-
punkten gab es das gan-
ze Jahr über Workshops 
und Veranstaltungen ge-
ben, die teilweise von den 
Jugendlichen selbst initi-
iert und betreut werden. 
Höhepunkt war das Ju-
gendforum von 8. bis 19. 
September, bei dem aus-
gewählte Referent*innen 
aus der Region Impulsvor-
träge hielten und den Ju-
gendlichen im Anschluss 
für vertiefende Gespräche 
zur Verfügung standen. 
Eine der Referent*innen 
war etwa Viktoria Schna-
derbeck, Profifussballerin 
und Kapitän der österrei-
chischen Nationalmann-
schaft. Mit der Initiative 
wird die gesamte Region 
für Jugendliche und de-
ren Themen sensibilisiert. 
Die Ergebnisse der Work-
shops bieten auch Grund-
langeerkenntnisse für 
Entscheidungsträger*in-
nen, um der Abwande-
rung entgegenzuwirken. 
Es wurden bereits unter-
schiedliche Problemberei-

che erkannt und dringend 
nötige Änderungen auf-
gezeigt, etwa im öffent-
lichen Nahverkehr oder 
am Arbeitsmarkt. Zudem 
bietet das Jugendprojekt 
„Generation Zukunft“ eine 
Vernetzung von vielen 
Einrichtungen, Initiativen 
und Expert*innen. Schon 
jetzt zeigen sich erste 
Ergebnisse: Jugendliche, 
die ihre Heimat nicht ver-
lassen wollen, werden mit 
regionalen Unternehmen 
zusammengebracht. Es 
gibt zudem eine eigene 
Arbeitsgruppe aus Bür-
ger*innen, die Jungfami-
lien dabei hilft, zu Wohn-
raum zu kommen. Die 
Streetworker, die für Pas-
sail zuständig sind, arbei-
ten auch bereits am Pro-
jekt für Jugendliche mit. 
Und ein Gastronomie-Be-
trieb wirbt auf innovative 
Art für Studierende und 
bietet offene Stellen an, 
indem der neu geschaf-
fene Coworking-Space 
in Passail vermittelt wird. 
Auf diesem Netzwerk 
könne die Marktgemeinde 
in Zukunft auch die Regi-
on aufbauen und Projekte 
sowie Veranstaltungsfor-
mate weiterführen.         

	

Gottfried Zöhrer 
auch bekannt als 
„Staber Friedl“ ist 
am 14.September 
2022 kurz vor seinem 
88. Geburtstag 
verstorben. Herr 
Zöhrer war über 
30 Jahre lang als 
Gemeinderat in der 
M a r k t g e m e i n d e 
Passail tätig und hat 
diese Funktion sehr 
gewissenhaft und 
vorbildlich ausgeübt. 
70 Jahre lang war 
er Parteimitglied 
der FPÖ und hat 
auch zahlreiche 
A u s z e i c h n u n g e n 
seiner Partei erhalten. 
Seine Leidenschaft 
galt aber der Jagd. 
Er war Aufsichtsjäger 
und Jagdpächter in 
der Jagdgesellschaft 
Passail-Hohenau in 
der Zeit von 1971 – 
2016. Friedl war aber 
nie Trophenjäger, 
vielmehr Heger, weil 
der Rehbock bei ihm 
erst im September 
Schusszeit gehabt 
hat. 

Friedl war für seine 
liebenswerte und 
gesellige Art bekannt 
und wir werden 
ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Für die MG Passail 
Bgm. Mag. Eva Karrer

Nachruf

Gottfried 
Zöhrer
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Abstimmungsmonitoring vom EU-Parlament
Wussten Sie, dass Sie  das Abstimmungs-
verhalten der österreichischen Mandatare im 
EU- Parlament online verfolgen können?

Zu finden auf:
www.oegfe.at/
abstimmungsmonito-
ring/

ABSTIMMUNGSVERHALTEN DER ÖSTERREICHISCHEN  EU-ABGEORDNETEN (Plenartagung, 03.-06. Okt. 2022)

EVP

S&D

Grüne/EFA

Renew Europe

ID

ÖVP

SPÖ

Grüne

Neos

FPÖ

Gesundheitsunion: EU soll Gesundheitskrisen 
besser in den Griff bekommen
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung) 

Europäisches Zentrum für Prävention und 
Kontrolle von Krankheiten
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung)

Einheitliches Ladekabel für elektronische Geräte 
ab 2024
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung)

Parlament fordert Aufstockung der Militärhilfe 
für die Ukraine
Gemeinsame Entschließung EVP, S&D, EKR, Renew
Europe, Grüne/EFA (nicht-legislativ)

Ukrainekrieg: Zusätzliche finanzielle Mittel für 
EU-Regionen
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung)
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SPÖ-EU-Abgeordnete Bettina Vollath legte ihr Mandat Anfang Oktober
zurück. Theresa Muigg rückt ins EU-Parlament nach und wird ihre Arbeit
im Rahmen der zweiten Oktober-Plenartagung in Straßburg aufnehmen. 

*

ABSTIMMUNGSVERHALTEN DER ÖSTERREICHISCHEN  EU-ABGEORDNETEN (Plenartagung, 12.-15. Sept. 2022)

EVP

S&D

Grüne/EFA

Renew Europe

ID

ÖVP

SPÖ

Grüne

Neos

FPÖ

Neue Regeln zur Bekämpfung der von der EU 
verursachten Entwaldung
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung) 

Neue Regeln für angemessene EU-weite 
Mindestlöhne
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung)

Richtlinie zur Förderung der Nutzung 
erneuerbarer Energien
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung)

Neue Regeln für europäische politische Parteien 
und Stiftungen
Legislative Entschließung (OGV, erste Lesung)

Ungarn: Berichtsentwurf stelle „Zerfall der 
Demokratie“ fest
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EVP
Volkspartei, 

Christdemokraten

S&D
Progressive Allianz 

der 
Sozialdemokraten
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EU-Fraktionen Ö. - Parteien

JA

ENTHALTEN

NEIN

ABWESEND

VORSITZ

Gesamtes 
Abstimmungsverhältnis

JA   = 453                                               
NEIN  = 57                                      

ENTHALTEN  = 123                                          

JA   = 505                                         
NEIN = 92                               

ENTHALTEN  = 44                                           

JA   = 418                                          
NEIN  = 109                                         

ENTHALTEN  = 111                                    

JA   = 392                                          
NEIN  = 119                                        

ENTHALTEN  = 56                                            

JA   = 433                                         
NEIN  = 123                                       

ENTHALTEN  = 28                                          
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Wahlergebnis Passail - Bundespräsidentenwahl 9. Oktober 2022

Danke an alle 
Wahlbeisitzer, 

Vertrauenspersonen 
und Wahlzeugen  

für die gute 
Abwicklung in 

den Wahllokalen!
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Gemeindezeitung Juni 2018 
 

 
 

 Die Freiwillige Feuerwehr Passail hatte in den letzten Wochen wieder unzählige Unwetter- 
bzw. Hochwassereinsätze zu bewältigen. Besonders hervorzuheben ist der 
Hochwassereinsatz in der Nacht vom Samstag, 02.06.2018 auf Sonntag 03.06.2018 der eine 
Belastungsprobe für alle Kameraden der Wehr Passail darstellte, da die FF Passail an diesem 
WE ingesamt zu 19 verschiedenen Einsätzen ausrücken musste! Das Einsatzspektrum 
reichte von überfluteten Kellern, über kleinere Murenabgänge bis hin zu großräumigen 
Straßensperren wegen Überschwemmungen im gesamten Löschbereich. 

 
 Es wurde auch wieder fleißig geübt.  Übungsannahme der Gesamtwehrübung war ein 

Küchenbrand im Flüchtlingsheim Passail, wobei die FF Passail einen zusätzlichen 
Atemschutzrettungstrupp bei der Nachbarwehr FF Fladnitz an der Teichalm angefordert hat. 
Gemeinsame Übungen mit den Nachbarwehren sind enorm hilfreich und wichtig, damit im 
Ernstfall bestens zusamengearbeitet werden kann. 
 
Besonders hervorzuheben war die Heissausbildung in der FZWS in Lebring welche vom BFV 
Weiz veranstaltet wurde und ein Atemschutztrupp unserer Wehr teilgenommen hat. Bei dieser 
Übung werden die körperlichen Grenzen aller teilnehmenden Kameraden aufgezeigt, da bei 
dieser sehr realitätsnahen Ausbildung ein Brandfall mit vermisster Person in einem 
Brandcontainer nachgestellt wird (im Bereich des Rauches herrscht eine Temperatur von 
200°C).  

 
 Beim Jugendzeltlager Anfang Juli treffen sich Jugendliche aus dem ganzen Bezirk in der 

Freizeitanlage Siniwelt. Bei verschiedenen Bewerben und auch bei der wöchentlichen Übung 
stehen Spiel, Spaß, Gemeinschaft und Wissen im Mittelpunkt. Die Jugendlichen ab 10 Jahren 
lernen bei der Feuerwehr spielerisch den Umgang mit Werkzeugen und Geräten und was in 
Notfall gemacht werden sollte. 
 

 Am 29.04.2018 fand der diesjährige traditionelle Florianikirchgang gemeinsam mit der 
Marktmusikkapelle Passail statt. Anschließend wurde am Hauptplatz der Marktgemeinde 
unser neues MTFA Fahrzeug von Pfarrer Karl Rechberger gesegnet. 
 

 Der heurige FF-Frühschoppen mit Fahrzeugübergabe vom 27.05.2018 wurde von der 
Bevölkerung, sowie den Feuerwehrkameraden der umliegenden Nachbarwehren sehr gut 
besucht. Im Zuge dieser Veranstaltung wurden Verdiente Feuerwehrkameraden unserer 
Wehr, sowie Polizei- Kontrollinspektor Karl Pretterhofer geehrt. 

 
 
 

 
Wir möchten uns bei allen Besuchern unseres diesjährigen 

Frühshoppens bedanken! 
Ein großer Dank gilt auch allen Unterstützern/Sponsoren der 

Freiwilligen Feuerwehr Passail- HERZLICHEN DANK! 
 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!
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einsatzorganisationen

GAB (Grundausbildung)
Die Ausbildung der Feu-
erwehrmitglieder ist ein 
wichtiger Faktor für die 
Einsatzbereitschaft und 
Einsatzerfolge unserer 
Freiwilligen Feuerwehr. 
Denn gut ausgebildete 
Feuerwehrmänner und 
-frauen können sicher, 
schnell, und effizient in 
oft stressigen Situationen 
helfen.
GAB (Grundausbildung)- 
Wie der Name schon 
sagt, jene Fähigkeiten, 
die ein Feuerwehrkame-
rad/ eine Feuerwehrka-
meradin benötigt, um 

einen Feuerwehreinsatz 
oder deren aufgetragene 
Tätigkeit mit dem größ-
ten Maß an Sicherheit 
und Selbstschutz meis-
tern zu können.
Grundausbildung be-
ginnt beim Eintritt in die 
Feuerwehr, wo man von 
der Jugend an oder als 
Quereinsteiger auf das 
feuerwehrtechnische Ge-
rät geschult wird und das 
Rüstzeug für die erwei-
terte Ausbildung erhält.
Die Kameradinnen und 
Kameraden der Feuer-
wehren im Abschnitt 
Passail stellten sich den 

Bewertern im Bereich 
Technik und Löschgrup-
pe 1:8 des GAB1 Praxis-
moduls.
Das Praxismodul GAB1 
umfasst folgende Berei-
che: 
Tätigkeiten der Mann-
schaft in der Lösch-
gruppe, Herstellen des 
Wasserbezugs, Zubring-
leitung, Angriffsleitung, 
Gefahren an der Einsatz-
stelle, Absichern der Ein-
satzstelle, Verhalten im 
Einsatz, Unfallverhütung, 
Atem- und Körperschutz.
Gut vorbereitet von den 
Ausbildern meisterten 

alle TeilnehmerInnen die-
se Abnahme.
Voller Stolz kann die FF 
Passail somit mitteilen, 
dass die Kameraden Elias 
Hahn, Josef Hahn, Mar-
kus Humer und Johann 
Zierler am Samstag den 
03.09.2022 die Grund-
ausbildung 1 (GAB1) er-
folgreich abgeschlossen 
haben und ab sofort aktiv 
bei einem Einsatz mitar-
beiten dürfen.
Ein großer Dank 
gebührt den Ausbildern 
sowie dem Bewerterstab 
für die Abnahme der 
Prüfung.                         

Bereichsleistungsbewerb 
& Landesleistungsbewerb
Am 18. Juni 2022 fand der 
diesjährige Bereichsleis-
tungsbewerb am Sport-

platz in St. Margarethen 
an der Raab statt. 10 Ka-
meraden der FF Passail 
konnten ihren Einsatz ge-
gen 40 andere Gruppen 

des Bereiches Weiz unter 
Beweis stellen.
Der 56. Landesfeuer-
wehr-Leistungsbewerb 
fand am 24. und 25. Juni 
in Bad Gleichenberg statt, 
bei dem sich 230 Grup-
pen beim Löschangriff 
und im Staffellauf duel-
lierten, um das begehrte 
Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze und Silber 
zu erlangen.
Auch hier hat die FF Pas-
sail mit 10 Kameraden er-
folgreich teilgenommen.
4 neue Leistungsabzei-
chen in Bronze konn-
ten die Kameraden Felix 

Fürst, Leon Hermann, 
Clemens Rose und Jonas 
Schinnerl entgegenneh-
men.
Insgesamt wurden für 
alle Übungen (Bereich-
leistungsbewerb/Lan-
desleistungsbewerb), 
den jeweiligen Bewerben 
inklusive deren Schluss-
kundgebungen 505 Stun-
den aufgewendet.
Ein besonderer 
Dank gilt unserem 
ehemaligen Schriftführer 
HLM Johann Schinnerl 
für die Ausbildung 
der Wettkampftruppe. 
Vielen Dank dafür.         
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einsatzorganisationen

Feuerwehrjugend
Leistungsbewerb + Spiel
Am 03.07.2022 fand der 
Bereichsjugendleistungs-
bewerb in Gersdorf an der 
Feistritz statt, an dem die 
FF Passail mit 9 Jugendli-
chen und drei Kameraden 
teilgenommen hat.
Der darauffolgen-
de Landesjugendleis-
tungsbewerb wurde am 
09.07.2022 in Gnas mit 7 
Jugendlichen und eben-
falls 3 Kameraden be-
sucht.
Besonders hervorzuhe-
ben ist die Tatsache, dass 
die FF Passail mit einem 
eigenen Bewerbsteam 
antreten konnte! 
Für das Leistungsbe-
werbsspiel musste mit 
anderen Feuerwehren des 
Abschnittes 2 Passail ein 
Team gebildet werden.

Alle teilnehmenden Ju-
gendlichen des Abschnit-
tes 2 Passail konnten ihre 
Abzeichen entgegenneh-
men.

Abzeichen Leistungsbe-
werb Spiel-bronze:
Maximilian Rosenberger

Abzeichen Leistungsbe-
werb bronze:
Jonas Feiertag, Mirijam 
Flechl, Tobias Höfer, Mo-
ritz Mandl, Jana Rosen-
berger, Nina Sarközi

Ein großer Dank gebührt 
den Ausbildern für die 
tolle Vorbereitung des 
Leistungsbewerbs.

Neue Mitglieder der Pas-
sailer Feuerwehrjugend
Die Mitglieder der Feuer-
wehrjugend leisten einen 

großen Beitrag zur Nach-
wuchssicherung der Frei-
willigen Feuerwehren in 
Österreich.

Aktuell darf sich die Frei-
willige Feuerwehr Passail 
über 4 neue Mitglieder 
unserer Feuerwehrjugend 
freuen: 

Louis Berghofer, Niklas 
Feiertag, Lena Resch,
Marco Schinnerl

KOMM ZUR FEUER-
WEHRJUGEND DER 
FREIWILLIGEN FEUER-
WEHR PASSAIL
Du bist zwischen 10 und 
15 Jahren jung und auf 
der Suche nach Action? - 
Dann bist Du bei der Feu-
erwehrjugend der Freiwil-
ligen Feuerwehr Passail 
genau richtig!

Was lernst Du, was 
machst Du bei der Feu-
erwehrjugend?
Angefangen von den Ju-
gendbewerben und dem 
Wissenstest, die die ers-
ten Bausteine zu deinem 
weiteren Feuerwehrwis-
sen bilden bis hin zu zahl-
reichen und spannenden 
Übungen.
Spannung, Action, Kame-
radschaft, ein tolles Team 
und jede Menge Spaß 
bereiten Dich auf deinen 
Aktivdienst bei der Frei-
willigen Feuerwehr Pas-
sail vor.

Interessierte können 
sich jederzeit bei 
Jugend-Beauftragten 
LM d.F. Peter Ponsold un-
ter +43 664/88577402 
informieren.                    

Abschnittssanitätsübung
Am Samstag, den 
06.08.2022, wurde am 
Passailer Freizeitsee die 
jährliche Abschnittssani-
tätsübung des Abschnit-
tes 02 Passail durchge-
führt. Die Feuerwehren 
Fladnitz an der Teichalm, 
Neudorf bei Passail, Pas-
sail und St. Kathrein am 
Offenegg, sowie die Stei-
rische Wasserrettung und 

das Rotes Kreuz waren 
mit insgesamt 24 Perso-
nen bei dieser sehr gut 
vorbereiteten und lehrrei-
chen Übung vertreten.
3 unterschiedliche Statio-
nen mit jeweils verschie-
denen, verantwortlichen 
Organisationen waren 
Bestandteil dieser Übung:

Station 1: Feuerwehr - 
Retten einer verunfallten 

Person vom Sprungturm 
mittels Korbtrage.

Station 2: Steirische Was-
serrettung - Einführung 
in die Handhabung di-
verser Rettungsgeräte, 
praktisches Retten einer 
ertrinkenden bzw. leblos 
treibenden Person mittels 
verschiedener Techniken, 
Möglichkeiten der Perso-
nensuche entlang Gewäs-

sern und im Freiland mit-
tels Drohne.

Station 3: Rotes Kreuz 
- Wiederbelebungsmaß-
nahmen mit Defibrillator 
und Beatmungsbeutel.
 
Die FF Passail möchte 
sich bei allen Teilnehmern 
für den reibungslosen Ab-
lauf und die gute Zusam-
menarbeit bedanken.     
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bildungseinrichtungen

Mit größter Konzentration wird in Hohenau ein Turm 
und andere tolle Kunstwerke gebaut.

Erster Waldtag im Kindergarten Arzberg.Die Kindergartenkinder in Hohenau legen 
dem „Kleinen WIR“ ein Bild.

In den Passailer Kinderbetreuungseinrichtungen tut sich was!

Kreatives freies Zeichnen macht den 
Kindern in Hohenau Spaß.

Fädeln und Weben im 
Kindergarten Passail.

In Arzberg werden 
Weckerl für die gesunde 

Jause gebacken.

Tastspiel - Obst wird von den Kindern in 
Hohenau ertastet und benannt 

Handwerker unter sich - Kindergarten Passail
Herzlichen Dank an die Fa. ÖBAU Reisinger 

für die neue Ausstattung. 

Kindersegnung im 
Passailer Kindergarten.

Die Kinder aus Arzberg 
dekorieren die Fenster.
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bildungseinrichtungen

Der Kindergarten Passail musste siedeln.

Geschmacksspiel im Kindergarten Hohenau.
Obst wird blind gekostet und benannt.

Das Passailer Kindergarten- und Kinderkrippenteam.  

Wo ist die Tür? Und welcher Schlüssel passt? 
- Kindergarten Arzberg

Beruflicher Werdegang
Ich besuchte die Bun-
desbildungsanstalt für 
Elementarpädagogik in 
Hartberg und schloss 
diese im Jahre 1991 mit 
der Matura ab. Zuerst 
war ich ein Jahr Sprin-
gerin für die Landes-
regierung in diversen 
Kindergärten, und 1992 

fing meine Tätigkeit als 
Kindergartenpädagogin 
im Kindergarten Passail 
an. Bereits 1993 wurde 
ich zur Leiterin und grup-
penführenden Pädagogin 
für den Kindergarten 
Hohenau bestellt. Von 
2004 – 2006 absolvierte 
ich den Akademielehr-
gang „Montessori Päd-
agogik“ an der Pädago-
gischen Hochschule am 
Hasnerplatz. Nach der 
Leiterinnenausbildung 
wurden und werden auch 
laufende Fortbildungen 
zu vielen pädagogischen 
Inhalten regelmäßig 
besucht, um immer am 
neuesten Bildungsstand 
zu bleiben.

Meine Schwerpunkte im 
Kindergartenalltag
Mein persönliches Ziel ist 

die Förderung der Kinder 
zu gemeinschaftsfähigen 
und eigenverantwortli-
chen Persönlichkeiten. 
Weiteres ist es mir wich-
tig, die ganzheitliche 
Wahrnehmung zu för-
dern, da sie die Basis für 
Bildung ist. 
Die Kinder sollen mit 
allen Sinnen ihre Umwelt 
entdecken können. 
Aus diesem Grund ist es 
für mich von Bedeutung, 
wahrnehmungsorientierte 
Materialien anzubieten, 
damit eben alle Sinne 
aktiviert und sensibilisiert 
werden.

Welche Tätigkeit macht 
mir besonders Spaß?
Meine große Leiden-
schaft ist der Bereich der 
Sprachförderung, dazu 
gehören die Entwicklung 

der Satzbaufähigkeit, die 
Wortschatzerweiterung 
und die Fähigkeit die 
Sprache sinnvoll einzu-
setzen. 
Damit die Optimierung 
des Sprachverständnis-
ses voranschreiten kann, 
unterstütze ich die 
Entwicklung der Kinder 
mit Gesprächen, Ge-
schichten, Gedichten, 
Fingerspielen, Reimen, 
Silben klatschen, Rollen-
spielen, Liedern etc. 
Da ich selber Bücher 
liebend gerne lese, ist es 
mir ein Anliegen die Freu-
de an der Sprache an die 
Kinder weiter zu geben. 
Diese Sprachfähigkeit ist 
nämlich maßgeblich für 
die weitere Zukunft des 
Kindes und daher von 
größter Wichtigkeit.       

Regina Klammler
Elementarpädagogin und Leiterin 
im Kindergarten Hohenau
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bildungseinrichtungen

Zusammenhalt in Krisenzeiten vorbildlich gelebt! 

Im Kindergarten Passail 
gab es einen Wasserrohr-
bruch. 

Dabei ist sehr viel Wasser 
in die Wände und Zwi-
schendecken geflossen, 
mind. 4 Räume müssen 
saniert werden. 
Um die Fortführung des 
Kindergartenbetriebes 
und die Sicherheit der 
Kinder während der Sa-
nierungsmaßnahmen ge-

währleisten zu können, 
brauchten wir dringend 
Ersatzräumlichkeiten. 
Nach Gesprächen mit den 
betroffenen Bildungsein-
richtungen, kamen wir zu 
einer konstruktiven und 
sinnvollen Lösung. Für die 
Sanierungstätigkeiten, die 
voraussichtlich bis zu 8 
Wochen dauern, wird der 
Turnsaal der Volksschule 
Passail als Übergangs-
quartier genutzt.

Am 23.09.2022 wur-
de mit vielen helfenden 
Händen gesiedelt, da-
mit am 26.09.2022 alle 
Kindergartenkinder im 
Übergangsquartier auf 
Entdeckungsreise gehen 
konnten.
Der Turnunterricht für die 
Volksschulkinder wird da-
durch natürlich etwas ein-
geschränkt. So wie auch 
schon in der Corona Zeit 
findet er bei trocknem, 
schönem Wetter in Freien 
statt. Bei Schlechtwetter 
besteht die Möglichkeit 
den Kultursaal bzw. ei-
nen Teil des Mittelschul-
turnsaals zu nutzen. Alle 
Eltern bitten wir um Ver-
ständnis, dass wir diese 
Lösung bevorzugt haben. 

Ein großer Dank geht an 
das gesamte Team des 
Kindergarten Passail un-
ter der Leitung von Frau 
Faustmann, die das Un-
mögliche möglich ge-
macht haben. 

Wir bedanken uns auch 
bei Frau Sattler, Lei-
tung VS Passail und Frau 
Schlögl-Hierz, Direktorin 
der MS Passail für Ihre 
Zusammenarbeit in Kri-
senzeiten und die gelebte 
Transition! Wir bedanken 
uns auch beim Team des 
Kindergarten Hohenau 
unter der Leitung von 
Frau Klammler, die jeden-
falls auch bereit gewesen 
wären, in dieser Situation 
zu helfen.                         

Neues in den Volksschulen Arzberg & Passail 
In der VS Arzberg wurden die Spielgeräte 
vom Freibad aufgestellt.

Im Konferenzzimmer der VS Passail wurde der 
Kasten von den Firmen Tischlerei Fadenbeger 

und Farbschmiede Hulfeld saniert.
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Familienfreundliche Gemeinde: Zukunftsweisendes 
persönlichkeitsbildendes Konzept für unsere Schulen

Ausgehend vom Bil-
dungscampus Passail 
durfte die Mittelschule 
Passail kürzlich Marcel 
Koning aus den Nieder-
landen gemeinsam mit 
dem Gymnasium Fürs-
tenfeld, Gymnasium Weiz, 
der MS-Markt Hartmanns-
dorf, VS-Wilfersdorf, Kin-
dergarten Passail und 
Hohenau, VS-Arzberg 
und VS-Neudorf im Rah-
men einer schulüber-
greifenden Fortbildung 
(SCHÜLF) im Kultursaal 
der Marktgemeinde Pas-
sail begrüßen. Koning ist 
unter anderem Koordina-
tor und Regionaldirektor 
des Persönlichkeitskon-
zeptes „Leader in Me“ von 
Franklin Covey Education 
und betreut dahingehend 
Schulen im europäischen 
und süd-afrikanischen 
Raum. 

Was ist „Leader in Me“? 
Aufbauend auf dem Buch 
„Die 7 Wege der Effekti-
vität. Prinzipien für per-
sönlichen und beruflichen 
Erfolg“ von Stephen Co-
vey, erstellte dessen Sohn, 
Sean Covey, ein ganzheit-
liches Konzept für Schu-
len, bei dem Schülerinnen 
und Schüler auf außerge-
wöhnliche Art und Weise 
gefördert werden. Das 
betrifft nicht nur das fach-
liche Wissen, sondern vor 
allem auch die persönli-
che und soziale Entwick-
lung der Schülerinnen 
und Schüler. Die im Buch 
erwähnten sogenannten 
„7 Wege“ bilden dabei die 
Grundlage bzw. eine Art 
Wegweiser, um ein stark 

im Leben stehender, aus-
gewogener Mensch zu 
werden, der sich seiner 
Fähigkeiten bewusst ist, 
respektvoll mit sich und 
seinen Mitmenschen um-
zugehen vermag und so-
wohl Führungsqualitäten 
als auch Teamfähigkeit 
aufweist. Im Vordergrund 
aller Wege steht dabei 
immer ein gegenseitiges 
respektvolles Miteinander, 
das sozusagen die Basis 
bildet. Einer der wichtigs-
ten Grundsätze ist aber, 
dass jedes Kind und jeder 
Mensch Potential hat, also 
mit individuellen Fähigkei-
ten auf die Welt gekom-
men ist, die wertvoll sind, 
was in den sogenannten 
fünf Paradigmen wie folgt 
festgehalten wird:
 
> Jedes Kind ist wertvoll 
und hat Potential. 
> Jedes kann eine Füh-
rungskraft sein.
> Jeder hat eine Bega-
bung.
> Veränderung beginnt 
bei dir selbst.
> Pädagogen ermutigen 
Schüler, ihre Lernprozes-
se selbst in die Hand zu 
nehmen. 

Gegengewicht
Für die Mittelschule Pas-
sail bildet dieses Kon-
zept das Gegengewicht 
zu Digitalisierung. „Der 
Fortschritt und die um-
fassende Digitalisierung 
der Schulen durch das 
Bildungsministerium sind 
sehr wichtig für die Zu-
kunft unserer Schülerin-
nen und Schüler. Ebenso 
wichtig für unsere Ge-

sellschaft und das zu-
künftige Leben unserer 
Schülerinnen und Schü-
ler sind meiner Ansicht 
nach aber auch Fähigkei-
ten wie ein respektvolles 
Miteinander, Teamfähig-
keit, Selbstbewusstsein, 
Selbstverantwortung 
usw. Das Konzept von 
„Leader in Me“ bildet 
ein wertvolles Gegenge-
wicht zur Digitalisierung 
und ermöglicht es unse-
rer Schule und dem Bil-
dungscampus Passail, die 
Schülerinnen und Schüler 
in den vier Jahren optimal 
und ganzheitlich auf ihr 
weiteres Leben vorzube-
reiten“, so Direktorin Sil-
via Schlögl-Hierz über die 
zwei Schwerpunkte der 
Mittelschule. 

Selbstverantwortlich 
handeln
„Leader in Me“ wird be-
reits weltweit in mehr als 
3500 Schulen erfolgreich 
angewendet und hat das 
Ziel, das wertorientierte 
Konzept an möglichst vie-
len Schulen umzusetzen. 
Die Kinder erlernen wäh-
rend der gesamten Schul-
zeit durch die „7 Wege“ 
beispielsweise Proaktivi-
tät, Konfliktbewältigung, 
Teamarbeit, Selbstver-
antwortung, Selbstinitia-
tive, Wertschätzung, das 
Setzten von Zielen usw. 
Nimmt man den Besuch 

vom Marcel Koning als 
Beispiel her, so erarbeite-
ten die Schülerinnen und 
Schüler selbst die Begrü-
ßung und den Empfang. 
„Es geht mir hier nicht um 
einen reibungslosen, per-
fekten Empfang, sondern 
darum, dass alles allein 
von den Kindern kommt. 
Die Kinder sollen sich als 
aktiven Teil der Schule 
wahrnehmen und selbst-
verantwortlich handeln“, 
so Koning. Präsentiert 
wurden dem niederlän-
dischen Gast auch einige 
Beispiele der Umsetzung 
an der MS-Passail wie 
beispielsweise das Bezie-
hungskonto, bei dem die 
Schülerinnen und Schü-
ler und Klassenvorstän-
de innerhalb einer Klasse 
sich gegenseitig positive 
Rückmeldungen schrei-
ben können und in kleine 
selbstgebastelte Säck-
chen stecken, die in der 
Klasse hängen, um die 
Beziehungen in der Klasse 
zu stärken. Jedes Kind hat 
zudem auch eine soge-
nannte Leadership-Rol-
le, sprich einen eigenen 
Verantwortungsbereich, 
für den nur er oder sie 
zuständig ist. Beim wö-
chentlichen Klassenrat 
werden die persönli-
chen Anliegen, Gefühle 
und Befindlichkeiten der 
Schülerinnen und Schüler 
ausgetauscht.                 

Direktorin Silvia Schlögl-Hierz, Pädagogin Hermine Buchgraber und 
Marcel Koning mit Schülerinnen und Schüler der MS Passail.

Marcel Koning aus den Niederladen steht vor 
dem Beziehungskonto der 2b Klasse.

Der Baum der sieben Wege wurde von Schüle-
rinnen und Schülern im Werkunterricht gebaut 

und schmückt nun die Aula der Schule. 



der passailer | 28

bildungseinrichtungen

Schulsozialarbeit Mittelschule Passail - Daniela Rothländer

Der Fokus im Schuljahr 
2021/2022 stand unter 
dem Motto „Beteiligung 
von Schülerinnen und 
Schülern“. 

Vor diesem Hintergrund 
entstand die Idee, den Be-
ratungsraum der Schulso-
zialarbeit für die Jugend-
lichen ansprechender und 
einladender zu gestalten. 
Nach einer Bestandsauf-
nahme (Fragebogener-
hebung) aller Klassen 
wurden die gesammelten 
Ideen gesichtet und aus-
gewertet. Anschließend 
erfolgten die Planung und 
Umsetzung des Gestal-
tungsprozesses mit den 

Lehrenden sowie mit den 
Jugendlichen. Die Partizi-
pation der Schülerinnen 
und Schüler stand dabei 
im Vordergrund. Nicht 
nur deren Ideen konnten 
eingebracht werden, son-
dern sie nahmen aktiv am 
Umgestaltungsprozess 
teil. Neben Räumungsar-
beiten wurde das Zimmer 
neu gestrichen, Möbel 
und Materialien beschaff-
ten und Bilder und Vor-
hänge gestaltet. 
Ziel dieses Projekt war es, 
die Jugendlichen in das 
gesamte Projekt zu invol-
vieren. Dadurch erhielten 
sie die Möglichkeit, Be-
teiligung im Lebensraum 
Schule selbst zu erfahren. 
Weiters konnte durch die 
Zusammenarbeit ein Ge-
meinschaftsgefühl „Ge-
meinsam schaffen wir al-
les“ entwickelt werden. 
Nach erfolgreichem Ab-
schluss des Projektes fand 
ein Tag der offenen Tür in 
der neuen Wohlfühloase 
an der Schule statt.

Ein großes Dankeschön 
ergeht in erster Linie an 
alle teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schüler, 
welche ihre Tatkraft und 
Kreativität unter Beweis 
gestellt haben. Ebenso 
dem Lehrpersonals, dass 
sich an diesem Projekt ak-

tiv beteiligte und Unter-
richtsstunden für die Um-
setzung zur Verfügung 
gestellt hat. 
Weiters konnten vergüns-
tigte Möbel der Raiffei-

Präsenzzeiten:	
DI & DO: 7 bis 13 Uhr
Sowie nach Vereinba-
rung

senbank Passail erworben 
werden und ein Zuschuss 
von Xund und Du (Logo 
Jugendmanagement) das 
Projekt zusätzlich unter-
stützen.                           

Kennenlerntage der 1. Klassen der Mittelschule Passail
Um einander gut kennen-
zulernen und gut in der 
neuen Schule starten zu 
können, verbrachten die 
ersten Klassen der Mittel-
schule von 19.-20. Septem-
ber 2022 die Kennenlernta-
ge direkt im Schulhaus. 

Neben einer kleinen Wan-
derung und einer Schul-
hausrallye stand eine 
Team-Olympiade am Pro-
gramm, in der neben Ge-

schicklichkeit, Sport- und 
Denkaufgaben vor allem 
die Teamfähigkeit gefragt 
war, denn es ging darum, 
gemeinsam als Team alles 
zu geben und miteinan-
der Aufgaben zu erledi-
gen. 
Das Highlight dieser bei-
den Tage stellte für die 
Schülerinnen und Schü-
ler der Filmabend und die 
Übernachtung direkt im 
Turnsaal dar. 
Nach einigen Nachtge-

spenstern konnten alle 
zumindest für ein paar 
(wenige) Stunden die Au-

gen zutun und den nächs-
ten Tag noch gemütlich 
ausklingen lassen.           
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Montessori, was ist das eigentlich wirklich? Teil 1

In unserer schönen Schule 
in Neudorf  bei Passail le-
ben wir unseren Schulalltag 
nach einem Konzept, das 
vielleicht auf  den ersten 
Blick nicht für jede Familie 
passend scheint. 

Wir unterrichten nach Me-
thoden, die weder besser 
noch schlechter sind als 
in anderen Schulen. Aber 
es lohnt sich einmal näher 
dahinter zu schauen.

Der Satz „Hilf mir es selbst 
zu tun“, von Maria Mont-
essori, ist mittlerweile 
ein bekannter. Aber was 
steckt wirklich dahinter? 
Der Irrglaube, dass die 
Kinder „alle tun was sie 
wollen“ ist weit verbrei-
tet. Betrachtet man den 
Schulalltag jedoch ge-
nauer, dann ist eines ganz 
klar: hier ist alles bis in 
das kleinste Detail durch-
strukturiert. Wenn in einer 
Gruppe mit fast 40 Perso-
nen alle tun würden was 
sie wollen, wäre der Tag 
sehr unangenehm und in 
keiner Weise produktiv.
 
Schule soll ein Ort des 
Lernens sein. Lernen hat 
aber viele Facetten. Ne-
ben dem Lesen, Schrei-
ben und Rechnen müs-
sen ebenso das soziale 
Miteinander, das Stärken 
der eigenen Person, das 
sich selbst Präsentieren 
und die Fähigkeit Verant-
wortung zu übernehmen, 
Platz finden. 
Das sind nur wenige 

Kompetenzen von vielen, 
welche ein Kind in seiner 
gesamten Schullaufbahn 
erlernen muss. Hier stellt 
sich aber sofort die wohl 
wichtigste Frage: Wenn 
wir uns zurück verwan-
deln könnten in ein Kind – 
was wären unsere tiefsten 
Wünsche? Der Wunsch 
nach Aufmerksamkeit, 
nach Liebe, das Bedürf-
nis gehört zu werden 
und ernst genommen zu 
werden? Nehmen wir das 
als Basis für Schulalltag 
sind wir schon auf einem 
kindgerechten Weg des 
Lernens. Kinder wollen 
lernen und brauchen da-
bei Hilfe, das steht außer 
Frage. Der entscheidende 
Schritt liegt vielmehr da-
rin, Kinder da abzuholen 
wo sie gerade stehen und 
darin, ihre Begeisterung 
zu lernen niemals zu lö-
schen.
 
Kinder lernen von Ge-
burt an unterschiedlich 
schnell. Das kennt jeder 
Elternteil. Das Kind ist 
zu groß, kann noch nicht 
krabbeln, spricht erst drei 
Wörter – alles nicht ganz 
normgerecht. Trotzdem 
lernen alle grundsätzlich 
diese Fähigkeiten entwe-
der früher oder später. 
Dieses Phänomen ist im 
Babyalter zu beobachten 
und ebenso später im Be-
rufsleben. Auch hier ein 
Beispiel: Eine Operation 
soll als Prüfung von einer 
der folgenden drei gleich-
altrigen Personen durch-
geführt werden: eine Per-

son hat Medizin studiert, 
allerdings Dermatologie, 
eine Person befindet sich 
gerade erst im Medizin-
studium und eine Person 
ist aus einer ganz anderen 
Berufsspate in oberster 
Position. Wem trauen wir 
diese Operation zu? Nie-
mandem? Noch nicht? 
Und warum müssen dann 
drei gleichaltrige Kinder 
zur selben Zeit die gleiche 
Prüfung ablegen, obwohl 
sie noch gar nicht so weit 
sind? 

Es scheint hier eine Grau-
zone zu geben. Babys 
sollen bis zu einem be-
stimmten Alter alles kön-
nen, entwickeln sich aber 
unterschiedlich schnell. 
Erwachsene sollen auch 
ihren Beruf bis zu einem 
bestimmten Zeitpunkt 
ausüben können, brau-
chen aber auch in der Er-
lernung unterschiedlich 
schnell. Nur Schulkinder – 
die müssen alle zur selben 
Zeit das gleiche können…
Wir alle landen in unter-
schiedlichen Berufen, wir 
werden alle unsere Prü-
fungen im Leben meis-
tern. Was wir wirklich 

brauchen, ist das Vertrau-
en in uns selbst, der Ehr-
geiz und die Freude nie 
mit dem Lernen aufhören 
zu wollen und der Mut, 
laut zu werden, wenn an-
deren Leid zugefügt wird! 
Wir brauchen Arbeitshal-
tung und Durchhaltever-
mögen. Wir wünschen 
den kleinen Erwachsenen, 
dass sie etwas zu sagen 
haben und unseren Mit-
menschen und Arbeits-
plätzen mit Wertschät-
zung entgegentreten.

Unsere Aufgabe als Er-
wachsene ist es, Kinder 
auf das Leben vorzuberei-
ten. Es ist Aufgabe ihnen 
einen Rahmen und eine 
Struktur zu bieten in dem 
sie ihr Potential entfalten 
können. 
Für uns in Neudorf be-
deutet Montessori somit 
nicht „Tu was du willst“. 
Montessori bedeutet „Ich 
WILL – hilfst du mir da-
bei?“

Angela Kahr-Huber 
(Schulleitung VS Neudorf 
bei Passail)
0676 7233673
vs-neudorf@passail.at
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Termin in Passail:

Sonntag, den 11.12.2022
im Begegnungszentrum

Musikschule Passail: Der neue Direktor und die Lehrer stellen sich vor
Am Samstag, den 15. Ok-
tober 2022 fand am Vor-
mittag die Lehrer-Matinée 
der Musikschule Passail im 
Kultursaal statt.

Dort konnten sich unser 
neuer Musikschuldirektor 
Raphael Kühberger MA 
BA und seine neuen Kol-
leg*innen Marielies Reh, 
Stefan Hirt und Markus 

Krofitsch unter Beglei-
tung einiger bereits be-
währter Lehrer musika-
lisch vorstellen. 
Zudem wurden die Gäste 
zu einem Glas Sekt, 

schmackhaften Brötchen 
und einem gemütlichen 
Zusammenstehen einge-
laden. 
Gratuliere zur gelunge-
nen Veranstaltung!        
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Gesunde Seite präsentiert von der Gesundheitsplattform Passail

Erste-Hilfe-Maßnahmen: 
Einer Person helfen, die Nasenbluten hat

Das Wichtigste: Beu-
gen Sie den Kopf  nach 
vorne und drücken Sie 
die Nasenflügel zusam-
men

In der Nasenscheidewand 
befinden sich zahlreiche 
oberflächliche Blutgefäße, 
die bei Gewalteinwirkung, 
Nasebohren, Schnäuzen, 
trockener Luft (Klimaan-
lage), hohem Blutdruck 
etc. platzen können. 
An sich harmloses Nasen-
bluten kann gerade bei 
Menschen, die blutver-
dünnende Medikamen-
te nehmen, bedrohliche 
Ausmaße annehmen.

Wie erkenne ich 
Nasenbluten?
Beim Nasenbluten tropft 
oder rinnt Blut aus einem 
oder beiden Nasenlö-
chern heraus. 
Bei Zusatzverletzungen 
– z. B. durch einen Sturz 
auf die Nase, können auch 

Rezepttipp:
Rote Rüben-
Feta-Aufstrich

 	120g gekochte Rote 
	 Rüben
 	1 Knoblauchzehe
 	100g Schafkäse
 	1/2 TL Vollrohr-
	 zucker
 	1 Prise Zimt
 	1 Bio Orange
 	1 EL Schnitt-
	 lauchröllchen
 	1 EL kalt gepresstes
	 Olivenöl

Zubereitung:
Rote Rüben in Würfel 
schneiden, Knoblauch
fein würfeln. 
Im Öl anbraten, Rote 
Rüben-Würfel zuge-
ben. Mit Zucker, Salz, 
Pfeffer würzen, Oran-
gensaft auspressen 
und 2 EL dazugeben, 
alles weichdünsten. Pü-
rieren. 
Das Püree mit beiden 
Käsesorten verrühren,
abschmecken. 
Mit Schnittlauch gar-
nieren.

Schmerzen/weitere Ver-
letzungen auftreten.

Wie leiste ich Erste Hilfe? 
Wie kann ich bei Nasen-
bluten helfen?
Den Oberkörper aufrich-
ten, den Kopf nach vorne 
beugen und dabei beide 
Nasenlöcher zudrücken. 
Wenn ein Taschentuch 
oder ähnliches vorhanden 
ist, kann das zum Zudrü-
cken verwendet werden.
Ein kaltes Tuch oder ähn-
liches (Eisbeutel etc.) in 
den Nacken legen. 
Dadurch verengen sich 

die blutzuführenden Ge-
fäße und das Nasenbluten 
wird schwächer/stoppt.

Unstillbares Nasenbluten 
ist ein Notfall. 
Stoppt die Blutung nicht 
innerhalb von 10-15 Minu-
ten, wählen Sie den 
Notruf 144.

Wollen Sie Ihr Erste-Hil-
fe-Wissen auffrischen? 
Unter www.erstehilfe.at 
finden Sie die nächsten 
Kurstermine und Anmel-
demöglichkeiten.            
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Vortrag: Sturzprävention
Freitag, 18. November 2022
19:00 Uhr im Kultursaal Passail
Eintritt: Freiwillige Spende

Mehr Infos unter: www.gesundheit.passail.at
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27,6% weniger Arbeits-
lose als im September 
des Vorjahres! 

Der Abwärtstrend der Ar-
beitslosigkeit setzt sich 
auch im September fort! 
Ende September 2022 
waren insgesamt 399 Per-
sonen arbeitslos vorge-
merkt. Davon waren 190 
Frauen und 209 Männer. 
Das bedeutet einen Rück-
gang der Arbeitslosigkeit 
im Vergleich zu 2021 um 
152 Personen oder 27,6%! 

Am stärksten fiel der 
Rückgang bei den Perso-
nen im Haupterwerbsalter 

Die aktuelle Arbeitsmarktlage im September 2022 - Bezirk Weiz
aus. Hier waren Ende Au-
gust um 30,7% weniger 
vorgemerkt als im Vorjahr. 

Bei den Jugendlichen 
konnten wir einen Rück-
gang der Arbeitslosigkeit 
um 28,8% feststellen. 
Erfreulicherweise geht die 
Arbeitslosigkeit auch bei 
den Menschen über 50 
Jahre weiter zurück. 
Gegenüber 2021 ist eine 
Abnahme der Arbeitslo-
sigkeit um 23% erfolgt. 
Aktuell sind 157  Vorge-
merkte über 50 Jahre alt. 

Von allen Vorgemerkten 
haben 145 gesundheit-
liche Einschränkungen. 

Das sind rund 36% der 
derzeit vorgemerkten 
Personen! 

Arbeitslosenquote 
Die Arbeitslosenquote 
betrug Ende August in 
Weiz 2,4%, bei den Frau-
en 2,9%, bei den Männern 
2,0%. Verglichen mit 2021 
ist das eine um 0,5% nied-
rigere Quote. 

Stellenmarkt 
Weiterhin äußerst dy-
namisch ist der Stellen-
markt. Ende September 
waren insgesamt 718 Stel-
lenaufträge beim AMS 
Weiz als sofort besetzbar 
gemeldet. 

Im Laufe des Monats Sep-
tember wurden dem AMS 
Weiz 253 offene Stellen 
gemeldet. 

Arbeitskräftemangel 
An der grundsätzlichen 
Situation am Arbeits-
markt hat sich bis dato 
nichts geändert. 
In den meisten Branchen 
fehlen Arbeitskräfte. 

Die stark steigenden Prei-
se, die politische Lage 
in Europa und die ange-
spannte Lage auf dem 
Energiesektor sorgen je-
doch für Unsicherheiten 
was die Entwicklung im 
nächsten Jahr betrifft.   

Arbeitsmarktinformation 
September 2022

AMS Weiz

  Arbeitsmarktkenndaten September 2022

  Stellen- und Lehrstellenmarkt September 2022

 Veränderung der Arbeitslosigkeit im September 2022
Veränderung der Arbeitslosigkeit
(in den letzten 12 Monaten)
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Okt Sep

absolut in % in % absolut in % in %

offene Stellen (sofort verfügbar) 718 221 44,5% 19.152 9,7%

offene Stellen (nicht sof. verf.) 23 7 43,8% 1.389 -18,5%

Lehrstellensuchende 16 -18 -52,9% 827 -13,0%  Lehrstellensuchende 12 -9 -42,9% 792 5,3%

offene Lehrstellen (sofort verf.) 56 3 5,7% 1.648 13,1%  o ffene Lehrstellen 12 1 9,1% 326 -4,1%

Steiermark Steiermark

B estand
+/- zu 2021

Z ugang
+/- zu 2021

-11,5% o ffene Stellen 253 4 1,6% 6.460

absolut relativ in %

399 -152 26.331

Frauen 190 -72 12.545

M änner 209 -80 13.786

unter 25 Jahre 57 -23 2.834

25 bis unter 50 Jahre 185 -82 13.923

über 50 Jahre 157 -47 9.574

Ausländer_innen 73 -31 7.813

mit gesundheitl. Vermittlungseinschränkungen 145 -39 9.798

davon anerkannte Behinderte 27 -15 1.971

172 -50 7.298

Dynamik: arbeitslos geworden 230 -29 9.198

Arbeitslosigkeit beendet 361 0 12.219

dar. Arbeitsaufnahmen 210 2 7.059

B estand vo rgemerkte A rbeitslo se

in Schulungen des AM S

Veränderung zu 2021
Vergleich zur Steiermark
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Veränderung der Arbeitslosigkeit
(in den letzten 12 Monaten)
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Okt Sep

absolut in % in % absolut in % in %

offene Stellen (sofort verfügbar) 718 221 44,5% 19.152 9,7%

offene Stellen (nicht sof. verf.) 23 7 43,8% 1.389 -18,5%

Lehrstellensuchende 16 -18 -52,9% 827 -13,0%  Lehrstellensuchende 12 -9 -42,9% 792 5,3%

offene Lehrstellen (sofort verf.) 56 3 5,7% 1.648 13,1%  o ffene Lehrstellen 12 1 9,1% 326 -4,1%

Steiermark Steiermark

B estand
+/- zu 2021

Z ugang
+/- zu 2021

-11,5% o ffene Stellen 253 4 1,6% 6.460

absolut relativ in %

399 -152 26.331

Frauen 190 -72 12.545

M änner 209 -80 13.786

unter 25 Jahre 57 -23 2.834

25 bis unter 50 Jahre 185 -82 13.923

über 50 Jahre 157 -47 9.574

Ausländer_innen 73 -31 7.813

mit gesundheitl. Vermittlungseinschränkungen 145 -39 9.798

davon anerkannte Behinderte 27 -15 1.971

172 -50 7.298

Dynamik: arbeitslos geworden 230 -29 9.198

Arbeitslosigkeit beendet 361 0 12.219

dar. Arbeitsaufnahmen 210 2 7.059

B estand vo rgemerkte A rbeitslo se

in Schulungen des AM S

Veränderung zu 2021
Vergleich zur Steiermark
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mit gesundheitl. Vermittlungseinschränkungen 145 -39 9.798

davon anerkannte Behinderte 27 -15 1.971

172 -50 7.298

Dynamik: arbeitslos geworden 230 -29 9.198

Arbeitslosigkeit beendet 361 0 12.219

dar. Arbeitsaufnahmen 210 2 7.059
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Statistik Austria Umfrage: PIAAC - Alltagsfähigkeiten Erwachsener
AES – Wie lernen 
Erwachsene?
Über 30 Länder nehmen 
an der internationalen 
AES-Erhebung teil, in Ös-
terreich startet AES im 
Oktober 2022. AES steht 
für Adult Education Sur-
vey und wird vom Statis-
tischen Amt der Europäi-
schen Union (EUROSTAT) 
organisiert, für die nati-
onale Durchführung ist 
Statistik Austria verant-
wortlich. 

Worum geht es bei 
AES?
Wir erwerben im Lau-
fe unseres Lebens viele 

Kenntnisse und Fähig-
keiten. Uns interessiert: 
Haben die Menschen Ös-
terreich im letzten Jahr 
etwas Neues gelernt? Das 
kann beruflich oder privat 
gewesen sein. 
Dabei ist es egal, ob das 
über eine App am Han-
dy, in einem Kurs vor Ort 
oder online, mit einem 
Online-Video oder im 
Freundeskreis war. Die 
AES-Erhebung erfasst 
diese Bildungsaktivitäten 
und liefert so Erkenntnis-
se für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  
Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kennt-

nisse oder Fähigkeiten 
notwendig.

Wer kann teilnehmen?       
	 Statistik Austria            
	 wählt eine zufälli-
ge Stichprobe Erwachse-
ner aus.
	 Diese Personen 	
	 werden schriftlich 
zur Teilnahme eingeladen. 
Nur von Statistik Austria 
eingeladene Personen 
können an der Befragung 
teilnehmen. 
	     	 Als kleines
		  D a n k e -
schön für die Teilnahme 
bekommen alle Befragten 
10 Euro. Sie können zwi-

schen einem Einkaufs-
gutschein oder der Wei-
terleitung einer Spende 
an ein österreichisches 
Naturschutzprojekt wäh-
len.

Wo gibt es weitere 
Informationen?

www.statistik.at/aes
aes@statistik.gv.at

 

Altwerden ist nichts für Feiglinge
Dieses Zitat des deut-
schen Schauspielers Jo-
achim Karl Fuchsberger 
trifft den Nagel geradezu 
auf den Kopf. 
So hat die Wissenschaft 
längst festgestellt, dass 
neben der Gedächtnis-
funktion, des Seh- und 
Hörvermögens, des 
Gleichgewichtsinns, der 
Nierenfunktion, der Mus-
kelmasse und -kraft und 
der Herz-Kreislaufleistung 
auch das Hirngewicht 
ab dem 50. Lebensjahr 
durchschnittlich um 3-5 
Gramm pro Jahr abnimmt 
(ein Würfelzucker wiegt 
übrigens 3 Gramm). Eine 
wenig erfreuliche Aus-
sicht. An dieser Stelle 
möchte ich Ihnen als Ge-
rontologin und Sozialar-

beiterin gern zwei gute 
Nachrichten überbringen: 
Erstens, diese Vorgän-
ge des Altwerdens sind 
durch den persönlichen 
Lebensstil beeinflussbar 
und zweitens, es gibt Res-
sourcen im Alter.
Jedes unserer Lebens-
jahre bringt unschätz-
bares Erfahrungswissen 
mit sich, von welchem 
wir selbst, aber auch An-
dere, profitieren können. 
Enkelkinder lieben es, 
Großeltern beim Vorlesen 
oder Geschichtenerzäh-
len zuzuhören. Erwach-
sene Kinder fragen ihre 
Eltern um Rat. Berufstä-
tige sind dankbar für Un-
terstützung im Haushalt, 
im Garten oder bei der 
Kinderbetreuung. Und 

doch gibt es sie, die un-
zähligen Herausforderun-
gen des Altwerdens: Wie 
bewältige ich die Pflege 
meiner Eltern/Schwiege-
reltern/Partner*in? Was 
kann ich tun, wenn ich 
den Verdacht habe, dass 
mein*e Angehörige*r an 
einer Demenz erkrankt 
ist? Welche Möglichkeiten 
gibt es, wenn die Kran-
kenhausentlassung an-
steht und ich die Informa-
tion erhalten habe, dass 
mein/e Angehörige*r von 
nun an Pflege braucht?
Wenn Sie sich solche oder 
ähnliche Fragen stellen, 
Beratung und Unterstüt-
zung suchen oder wis-
sen möchten, was Sie für 
ein gesundes Leben im 
Altern tun (oder lassen) 

können, dann melden Sie 
sich gern bei uns.
Bleiben Sie gesund!        

Ihre DSAin 
Ulrike Anhofer, MA
Community Nursing – 
für ein gesundes 
Leben im Alter
T: 0664 - 12 18 236 oder 
cn@weiz-sozial.net

Bevölkerung von Passail: Abwanderung derzeit gestoppt!
Laut der Landesstatis-
tik Steiermark weist die 
Marktgemeinde Pas-
sail eine positive Wan-
derungsbilanz aus, das 
heißt, es kommen mehr 
Menschen nach Passail 
und siedeln sich hier an, 
als Menschen wegziehen! 

Waren es 2017 noch 25 
Menschen, die wegzogen, 
so sind es 2021 schon 22 
gewesen, die zuzogen. 
Damit dieser positive 
Trend weitergeht, sind 
Anstrengungen notwen-
dig und zwar mit einem 
Mix von Maßnahmen: So 

wird intensiv an der At-
traktivität des Ortes Pas-
sail gearbeitet, indem zum 
Beispiel an einem Cowor-
king Space gearbeitet 
wird. Außerdem gilt es, 
Wohnraum zu schaffen 
für Menschen, die sich in 
Passail ansiedeln wollen. 

Von verschiedenen Ak-
teuren werden im nächs-
ten Jahr auch Wohnun-
gen gebaut. Nähere Infos 
sind in der Gemeinde zu 
erfahren.                          
Quelle zur Bevölkerungsstatistik 
von Passail: Statistik Austria, AMS, 
Berechnungen: Landesstatistik 
Steiermark



wir passailer | 34

lokalberichte

Termin: 13.08.2022 
Teilnehmeranzahl: 127 
Mitglieder: 98
Gäste: 29

Kampf der Gemeinden 
Bei anfänglich etwas Re-
gen, aber dennoch Top- 
Bedingungen fand die 
heurige Gemeinde-Tro-
phy statt und erfreute 
sich wieder größter Be-
liebt-heit. 
Insgesamt waren auch 
heuer wieder Vertreter 
aus 11 verschiedenen Ge-
meinden mit dabei.
Schlussendlich sicherte 
sich die Gemeinde Flad-
nitz an der Teichalm, 
hauchdünn vor der Ge-
meinde Passail und der 
Gemeinde Weiz den Sieg. 

Verein: Almenland Golfclub - Turnierberichte
Kulinarisch gab es vor dem 
Turnier ein reichhaltiges 
Frühstück (vom Gasthaus 
Hörndler), eine Labesta-
tion vom Postwirt sowie 
die Freibier-Station (ge-
sponsert und betreut von 
Präsidenten Kurt Rettin-
ger und von Maria und Er-
ich Müller-Guttenbrunn). 
Die Preise (Fleisch-Kör-
be, Fleischerei Pierer) 
wurden diesmal dank-
enswerter Weise vom 
ÖBAU Reisinger in Passail 
gesponsert. 
Es war ein gelungenes 
Turnier und der Golfclub 
sowie die Marktgemeinde 
Passail gratulieren der 
heurigen Siegergemeinde 
aus Fladnitz an der Te-
ichalm recht herzlich.

Einzelwertung
Brutto Herren                   
1. Sebastian Kahr mit 39 Pkt.
Brutto Damen                   
1. Hermi Gudrnatsch mit 
23 Pkt.
Netto Herren                   
1. Manfred Schwindsackl               
mit 62 Pkt.

Am Samstag, den 3.9.2022 
fand bei uns das alljähr-
lich sehr beliebte Präsi-
denten-Turnier mit 144 
Teilnehmer statt. Diesmal 
stand das Turnier ganz im 
Zeichen unserer 20 Jahre 
Golfclub Almenland Jubi-
läumsfeier. 

Anlässlich des Jubiläums 
des Golfclub Almenland 
gab es bei strahlendem 
Sonnenschein eine wirk-
lich angemessene und 
gelungene Feier. Als Hö-
hepunkt durften wir ne-
ben unserem neuen Lan-
deshauptmann und Wahl 

-Passailer, Herrn Christo-
pher Drexler auch unseren 
Eigentümer der Murhof 
Gruppe, Herrn Graf Mag. 
Johannes Goess-Saurau, 
den Geschäftsführer der 
Murhof Gruppe, Herrn 
Mag. Klaus Geyrhofer, 
Almenland Regions-Ob-
mann Bgm. Erwin Gruber, 
Bgm. Peter Raith (Flad-
nitz/T.) und Vize-Bgm. 
Dipl. Ing. Werner Bergho-
fer (Passail) recht herzlich 
begrüßen.
Das Turnier begann um 
9 Uhr und ab 15 Uhr star-
teten dann die offiziellen 
Feierlichkeiten mit den 
Ansprachen unserer Eh-

rengäste mit Danksagun-
gen an Präs. Kurt Rettin-
ger. Die Bäckerei Niederl 
überreichte unserem 
Präsidenten eine riesige, 
im Design des Golfclubs 
wunderschön gestalte-
te Torte. Als schöne Um-
rahmung gab es einen 
Auftritt der Musikkapel-
le Passail. Das Team des 

Golfclub Almenland be-
dankt sich bei unserem 
Präsidenten Kurt Rettin-
ger für die tolle Organi-
sation, bei allen Sponso-
ren und Helfern rund um 
die Veranstaltung, bei der 
Musikkapelle Passail und 
natürlich bei allen Teilneh-
mern und Ehrengästen 
für ihr Kommen.              

Am Samstag, den 17. Sep-
tember 2022 fand bei uns 
das 3. und letzte Turnier 
der Almenland Cup Serie 
für diese Saison statt. 

Der schon traditionelle Al-
menland Cup wurde auch 
2022 wieder sehr erfolg-
reich ausgetragen. 

Präsidenten Turnier 2022 – „20 Jahre Golfclub Almenland“

Almenland Cup – Finale 2022

Gemeinde Trophy 2022
Netto Damen                    
1. Gertrud Stübinger - 47 Pkt.

Gemeindewertung
1. Gemeinde Fladnitz/T.        
mit 36,9 Pkt.
2. Gemeinde Passail mit 
36,8 Pkt.
3. Gemeinde Weiz - 35,2 Pkt.

Bedauerlicherweise ge-
lang es auch heuer kei-
nem der Teilnehmer den 
begehrten „Hole in One“ – 
Preis auf Loch 11, die neue 
Mercedes A-Klasse, mit 
nach Hause zu nehmen. 
Es gab auch heuer wie-
der die gewohnt hoch-
wertigen Tagespreise und 

die Nächtigungen und 
Wellnesstage, gespon-
sert vom Hotel Pierer und 
vom Vital Hotel Styria für 
die Sieger. Ein herzliches 

Dankeschön seitens des 
Golfclub Almenland an 
alle Sponsoren und an alle 
Teilnehmer des heurigen 
Almenland Cups.            
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PVÖ Passail: Herbstwanderung um Klöch mit Peter Pucher
Die heurige Herbstwan-
derung, organisiert von 
Peter Pucher, führte die 
Vereinsmitglieder*innen 
nach Klöch, um den Tra-
minerweg zu gehen. 
Der erste Teil der Wande-
rung führte von der Vino-

thek über den Pfarrwald 
zum Seindl. 
Nach einer kurzen Rast 
ging es durch Weingärten 
und Wälder zum Gast-
haus Palz. Frisch gestärkt 
vom Mittagessen ging es 
zurück nach Klöch zum 

zweiten Teil der Wande-
rung über den Ölberg und 
Hochwarth zum Buschen-
schank Gießauf-Nell. 

Leider machte das Wet-
ter einen Strich durch die 
Rechnung und so ging 

Verein: ÖKB Arzberg
Beim ÖKB Arzberg 
durften drei Mitglie-
der ihren runden Ge-
burtstag feiern!
Eine Abordnung des ÖKB 
gratulierte den Kamera-
den bei ihnen Zuhause 
und überreichte Gut-
scheine und Blumen für 
die Frauen. 
Der Ortsverband möch-
te sich auf diesem Wege 
nochmals für die gute Be-
wirtung und Dienste für 
den Ortsverband bedan-
ken und wünscht den drei 
Kameraden viel Glück und 
vor allem viel Gesundheit!

Werksführung bei 
Siemens Energy in Weiz
Der OV Arzberg durfte 
sich am 20. September 
über eine Werksführung 
bei Siemens Energy in 

Weiz freuen! Dort wer-
den Transformatoren der 
Weltklasse erzeugt wel-
che in die ganze Welt ge-
liefert werden. 
Der OV Arzberg möchte 
sich hiermit bei Siemens 
für die gute Organisati-
on und dem Werksfüh-
rer Schwaiger Johann für 
den gelungenen Ablauf 
und den fachlichen Erklä-
rungen bedanken!

Bezirkstreffen Gutenberg
Der OV rückte am 04. 
September zum Bezirk-
streffen nach Gutenberg 
aus! Bei schönem Wet-
ter konnte dieses Treffen 
stattfinden. Der OV Arz-
berg möchte sich hiermit 
nochmals bei den Kame-
raden für die Ausrückung 
und beim ÖKB Gutenberg 
für die gelungene Veran-
staltung bedanken!         

der Verein eine Abkür-
zung, um dem Regen zu 
entkommen. 

Trotzdem war es eine 
schöne Wanderung und 
den Teilnehmern hat es 
gut gefallen.                    

Hubert Karrer - feierte bereits am 6.7.2020 seinen 70er

Karl Klamler - hat am 10.8.2022 seinen 70. Geburtstag gefeiert

Karl Fischer - feierte am 8.9.2022 seinen 60. Geburtstag
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SAM STARTET NEU DURCH!
das Sammeltaxi Oststei-
ermark ergänzt den be-
stehenden öffentlichen 
Verkehr in der Oststeier-
mark als Zu- und Abbrin-
ger für die erste und letz-
te „Meile“.
Das Sammeltaxi bietet in-
dividuelle Mobilität in Re-
gionen wo Bus und Bahn 
nicht fahren. Zudem ist 
SAM eine Mobilitätsalter-
native für den umweltbe-

wussten Verzicht auf ein 
Auto und Zubringer zu 
Car- und Bikesharing so-
wie sonstigen Mobilitäts-
angeboten in der Region.
Mit SAM sind Fahrten 
zum Arzt/ zur Ärztin, 
zum Einkaufen oder zum 
Sportplatz ohne eige-
nen Pkw für alle möglich. 
Fahrten sind von Sam-
melhaltepunkt zu Sam-
melhaltepunkt möglich. 

Beauskunftung | Buchung | Info-Hotline

Neben Buchungen und 
Auskünften zu SAM-Fahr-
ten kann man sich zu-
künftig bei der Mobili-
tätszentrale über andere 
oststeirische Angebote 
wie Car- und Bikesharing, 
Regiobusse, Bahn, Rad-
wege für das Alltagsrad-
fahren, usw. informieren.

Sammelfahrten
Aus kosten- und umwelt-
technischen Gründen 
sind uns Sammelfahrten 
wichtig. Daher werden 
nach zumutbaren und all-
tagstauglichen Kriterien 
Sammelfahrten forciert.

„Mit vier Elektroautos und 
der Möglichkeit des Radt-
ransportes leistet SAM ei-
nen weiteren wertvollen 
ökologischen Beitrag!“

Ein-Ticket-System – 
Kombination Öffentli-
cher Verkehr und SAM
Ziel ist es ein Ticket zu 
schaffen, welches SAM 
und den bestehenden öf-
fentlichen Verkehr best-
möglich verbindet. In den 
nächsten Monaten wird 
dieses Ein-Ticket-System 
entwickelt.
Da SAM als Mikro-ÖV-Sys-
tem nicht im Verbund 
Steiermark integriert 
wird, können Klimatickets 
nicht anerkannt werden.

In der Region sind alle 
Einrichtungen des tägli-
chen Bedarfs sowie alle 
Ortsteile angebunden.
SAM ist von Montag bis 
Sonntag von 6.00 bis 
20.00 Uhr unterwegs. 
Frühzeitige Buchungen 
erhöhen die Möglichkei-
ten von Sammelfahrten.
„Gemeinsam Fahren be-
deutet kosten- und um-
weltschonend fahren!“

Buchung: Telefonisch 
unter 050 36 37 38 oder 
via SAM-WebApp unter 
sam.oststeiermark.at
Auskunft: Info-Hotline 
unter 050 36 37 39 oder 
via Mail an kundenser-
vice@oststeiermark.at
Alle aktuellen Infos finden 
Sie unter oststeiermark.
at/sam

> Kinder bis 6 Jahre fah-
ren gratis, benötigen je-
doch eine Begleitperson 
älter als 14 Jahre.

> Der Radtransport kos-
tet € 3,00 pro Rad.

> Der Tiertransport kos-
tet € 3,00. Tiere müssen 
in einer Transportbox 
oder gesichert im Fuß-
raum transportiert wer-
den. Hunde benötigen ei-
nen Maulkorb.

Registrierte Kund:innen 
zahlen für Fahrten inner-
halb ihrer Gemeinde und 
zu Knotenpunkten der je-
weiligen Gemeinde in der 
Regel max. den Tarif bis 
10 Kilometer.
Bezahlt wird direkt bei 

der Beförderung in bar, 
bargeldlos mit Karte oder 
direkt im Zuge der On-
line-Buchung.

Registrieren und 
alle Vorteile als 
Gemeindebürger:in 
von SAM nutzen!
Direkt online in der 
WebApp sam.oststeier-
mark.at, mittels Regist-
rierungsformular via Mail 
an kundenservice@osts-
teiermark.at oder im Ge-
meindeamt.

> Hausabholung für 
mobilitätseingeschränk-
te Personen (Behinder-
ten-Nachweis, Pflege-
stufe oder kurzfristige 
Einschränkung mit ärztli-
chem Attest). 

Beantragung im Gemein-
deamt mittels Formular.

> In der Regel um maxi-
mal € 8,00 innerhalb der 
Gemeinde unterwegs.

> In der Regel um maxi-
mal € 8,00 zum nächsten 
Knotenpunkt – Anschluss 
Öffentlicher Verkehr oder 
nächstes (teilregionales) 
Zentrum

Die SAM-Card gibt es 
nicht mehr – eine einfache 
Registrierung reicht aus!

Die Mobilitätszentrale 
(050 36 37 39) gibt Aus-
kunft über die Kosten, 
Knotenpunkte der jewei-
ligen Gemeinde und be-
antwortet alle Fragen.     



Der Verein Bautrupp 
unterstützt immer wie-
der freiwillige und sozi-
al tätige Vereine. 

2022 wurde die Ortsstelle 
Fladnitz an der Teichalm 
des Österreichischen Ber-
grettungsdienstes mit ei-
ner Spende unterstützt. 
Der Obmann des Vereines 
Bautrupp, Michael Essl, 

hat dem Ortsstellenleiter 
Walter Ortlechner einen 
Spende in der Höhe von € 
1.000,-- überreicht. 

Walter Ortlechner hat sich 
im Namen seiner Kamera-
den bedankt. Der Betrag 
wird für die notwendige 
Anschaffung von Sani-
tätsmaterial verwendet, 
um in Not geratenen Men-
schen zu helfen.              

Rückblick – Vernissage von Sascha Stebegg in der Bücherei Passail
Am 30. September er-
öffnete Sascha-Micha-
ela Stebegg ihre bislang 
dritte Ausstellung in der 
Öffentlichen Bücherei 
Passail. 

Viele Freunde und Besu-
cherInnen feierten diesen 
Anlass mit ihr. 
Sie zeigt sehr realistische, 
romantische Naturbilder 
ebenso wie Stillleben in 
verschiedenen Techniken 
der Ölmalerei. 

Im Büro hat man jetzt auf 
der einen Seite einen fan-
tastischen Bergblick und 
auf der anderen bekommt 
man Lust auf eine Tasse 
Tee. Die Bilder können zu 
den Öffnungszeiten der 
Bücherei (Mittwoch 16:00 
– 18:00 Uhr und Sonntag 
9:00 – 12:00 Uhr) bis Mit-
te November bewundert 
werden.

Vorankündigung
Am 19./20. November je-
weils von 9:00 bis 17:00 
Uhr veranstalten wir wie-

der einen Weihnachts-
markt in den Räumen der 
Öffentlichen Bücherei. 
Finden Sie Bücher der 
Buchhandlung Haas, 
Schmuck von Hedwig 

Pabi und Weihnachtsde-
koration vom Blumen-
handwerk Kalcher als 
mögliche Geschenke für 
ihre Lieben.                     

Harmonika und Jodlerplausch
Am 22. Sept. 2022 war 
das Filmteam der Jodel-
königin Margret Almer 
zu Gast in Passail. 

Sie ist Moderatorin, Pro-
duzentin und Regisseurin 
für den Schweizer Sender 
„Hit Express TV“. 
Für die Fernsehproduk-
tion von Harmonika und 
Jodlerplausch  wurde ein 
Musikvideo mit den „Al-
penzwergen“ gedreht. 
Tourismusvereinsobfrau 
Gabi Reiterer erzählte In-
teressantes über Passail 
und die Drehorte waren 
das Heimatmuseum Arz-
berg, der Lindenberg und 
die Almenlandapartments 
beim Freizeitpark.           

Spende vom Bautrupp Passail
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Anfang Oktober wurden 
Elisabeth Wild („Urlaub 
am Bauernhof“) und Ro-
switha Zierler („Alpa-
ka- und Bienenzucht“) 
in der Kategorie „Diver-
sifizierung“  zu Steier-
marks Hofheldinnen 2022 
gekürt. Wir gratulieren 
herzlich!                          

Hairzauberei by Sabrina Bleimuth
Sabrina Bleimuth eröffne-
te am 2. September 2022 
ihren neuen Friseursalon 
„Hairzauberei“ in Plenzen-
greith. Schaut gerne bei 
ihr vorbei und lasst euch 
verzaubern!
Die Marktgemeinde Pas-
sail wünscht Sabrina viel 
Erfolg und alles Gute im 
neuem Studio!                

Ehrung durch den steiermärkischen Landesverband
Die Mixed-Mannschaft 
des ESV Passail wurde 
vom Landesverband 
Steiermark im Oktober 
für den Österreichischen 
Meistertitel geehrt. 
Die Gemeinde gratuliert 
nochmals recht herzlich!

Unsere zwei Hofheldinnen 2022

Prof. Mag. Werner Maier wurde die Ehrennadel in Gold verliehen

Wir möchten Werner für 
seine ehrenamtliche Tä-
tigkeit auf Antrag der 
Musikschule und des Mu-
sikvereines Passail aus-
zeichnen.

Seit 1.1.1980: Leiter der 
Musikschule Passail, da-

mals mit 80 Schülern, 
zum Vergleich 2021-22 
waren es 310.

Ab 1981: Chorleiter im 
Singkreis Passail, 21 Jahre 
lang, 2002 Ehrenchorlei-
ter

1985 - Akademischer 
Grad „Mag. Art.“ verliehen

Seit 1990 - Kapellmeister 
der Marktmusikkapelle 
Passail. 
Die Musikkapelle nahm 
an zahlreichen Konzert-
wertungsspielen, sowie 
Marschmusikwertungen 
teil und wurden dafür drei 
Mal mit dem Steirischen 

Panther und zwei Mal mit 
der Robert Stolz Medaille 
ausgezeichnet. 
Dass unzählige Werke aus 
seiner Feder stammen, 
viele auch mit Heimat-
bezug im Titel (Passail-
marsch, Hohenauerpol-
ka, etc.) ist hier fast eine 
Randnotiz.

Ab 2000 - Gemeinderat 
in Hohenau

2003-2015 - Vizebürger-
meister Gemeinde 
Hohenau 

2015-2020 - Gemeinde-
rat der Marktgemeinde 
Passail

2009 - Ehrentitel Profes-
sor für sein Engagement 
für die steirische Kultur.

Er erhielt auch die Golde-
ne Verdienstmedaille vom 
Österr. Blasmusikverband 
(höchste Auszeichnung!)

Jetzt kommt noch etwas 
Goldenes dazu:
Der Gemeinderat hat 
in seiner Sitzung am 
30.6.2022 einstimmig 
beschlossen, dass Wer-
ner als erster die neue 
Ehrennadel der Marktge-
meinde Passail verliehen 
bekommt und zwar in der 
Farbe GOLD!                   
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Sportunion Passail unter neuer Führung
Nach mehr als 
30 Jahren im Vorstand 
der Sportunion Passail, 
davon die vergangenen 
5 Jahre als deren 
Präsident, hat 
Hans-Jürgen Zottler 
das Zepter an Markus 
Humer übergeben.

Mehr als 1.000 Sportler/ 
-innen umfassen die der-
zeit 7 aktiven Sektionen 
der Sportunion Passail. 
Am 13. Oktober 2022 wur-
de im Beisein von Vize-
präsident Bernhard Ede-
rer und Arne Öhlknecht 
von der Landes-Sport- 
union und Vzbgm. Wer-
ner Berghofer und Vor-
standsmitglied Franz 
Klamler von der Markt-
gemeinde Passail, von 
den Vertretern der Sekti-
onen ein neuer Vorstand 
gewählt. Markus Humer 
kann als neuer Präsident 
auf ein eingeschworenes 
Team vertrauen.

Markus Humer ist der 
neue Präsident

Der neue Vorstand
Obm. Markus Humer
Obm-Stv. Johann 
Windisch, Ali Möstl und 
Robert Greimel
Kassier Markus Fiedler
Kassier-Stv Michael 
Gutmann
SF: Stefan Klammler
SF-Stv: Franz Steinbauer
Kassaprüfer: Heinz 
Kalcher & Martin Glettler

Herzlichen Dank
Großer Dank gilt den 
scheidenen Vorstands-
mitgliedern für ihre jahre-
lange Tätigkeit. Den neu-
en Vorstandsmitgliedern 
gilt ein Dank für die Be-
reitschaft und die Über-
nahme dieser ehrenamtli-
chen Tätigkeit. Passail ist 
stolz auf die gebotenen 
sportlichen Möglichkeiten!
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+ am Kreischberg 

► Februar  
18.02 

Kinobesuch 

 
 

 
 

 
 

+ im Dieselkino Gleisdorf + Bowling 

Youz passail 
semesterplan 
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ber 
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Schulstart Party 

 
 

 
 

 
 

+ Essen + Trinken + Disco + Spiele... 

► Oktober  
01.10. 

Grazer M
esse 
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00 

 
 

 
 

15.10. 
FlipLab 

 
 

 
 

 
 

+ auf einen Sprung vorbei 
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►
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arkt 

 
 

 
 

 
 

+ in Graz (bam
 Bam
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14.01. 
Skifahren 

 
 

 
 

 
 

+ am
 Kreischberg 

► Februar 
 

18.02 
Kinobesuch 

 
 

 
 

 
 

+ im
 Dieselkino Gleisdorf + Bow

ling 
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„Wir gestalten unsere 
Zukunft selbst“- unter 
diesem Motto fand vom 
08. bis 10. September 
2022 das Jugendforum 
„Generation Zukunft“ 
in der Raabursprunghalle 
Passail statt.  

Inspiriert von interessan-
ten Vorträgen namhafter 
Referent*innen wie Vikto-
ria Schnaderbeck, Laura 
Farage, Roland Knausz, 
Anita Rinner und Lu-

kas Wagner diskutierten 
mehr als 200 größtenteils 
junge Besucher*innen 
über Themen, die der Ju-
gend wichtig sind: Klima-
wandel, Job und Arbeits-
welt, Digitalisierung sowie 
physische und psychische 
Gesundheit. 

Für musikalische Hig-
lights sorgten der aus der 
Region stammende Juli-
an Grabmayer sowie das 
folkshilfe Konzert am 09. 
September.                     

Mitreden und Mitbestimmen hieß es beim Jugendforum

Gewinner*innen vom EMMI-Laden Gewinnspiel mit dem Sponsor der E-Scooter (Steiermärkische Sparkasse)
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In Form eines Speed-Da-
ting mit 19 Unternehmen 
aus dem Almenland hat-
ten die Jugendlichen die 
Möglichkeit, regionale Be-
triebe aller Branchen ken-
nenzulernen, Kontakte zu 
knüpfen sowie Informa-
tionen zu Ausbildungs-
möglichkeiten, Praktika 
und Lehrstellen zu sam-
meln. Auf einer Job Wall 

im Foyer konnte man sich 
außerdem vorab ein Bild 
von über 100 unterschied-
lichen Stellenausschrei-
bungen in 33 Betrieben 
der Region Passail/Weiz 
machen. 
Ein Interessenstest und 
eine Jobberatung der Ar-
beiterkammer rundeten 
das Angebot für die Ju-
gendlichen ab.                

Speed-Dating

Die Marktgemeinde Passail 
möchte sich hiermit bei allen Spon-
soren bedanken:
Arbeiterkammer Steiermark, 
Steiermärkische Sparkasse, 
Bgm. Mag. Eva Karrer, 
ÖBAU Reisinger, Die Neuen, 
Der Wilde Eder, Gerhard Feldgrill, GH 
Schrenk, Josef Göbel, 
Martin Wechtitsch, Kaufhaus 
Reisinger, Klammler Dachdeckerei
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„Junges Passail X-TREME“
Alle 14- bis 26- Jährigen 
wurden zum Jugendforum 
in Passail geladen, um ge-
meinsam zu planen und 
die Zukunft der Gemeinde 
mitzugestalten.
Die jungen Gemeinde- 
bürger:innen brachten blitz-
schnell zahlreiche Ideen 
ein und mittels Live-Votings 
wurde die Siegeridee gekürt: 
Eine Mobilitätslösung für 
Feste und Partys in der  
Region. 

Was braucht Passail, um 
für Jugendliche attraktiv 
zu sein? 
Diese Frage stellten sich 
die Verantwortlichen in 
der Gemeinde und die 
Regionalentwick lung 
Oststeiermark hat hierfür 
ein eigenes Programm für 
oststeirische Gemeinden 
geschnürt. Es muss bie-
ten, was sich Jugendliche 

wünschen! Ein engagier-
tes Team aus Bürgermeis-
terin, Gemeinderät:innen 
und jungen Gemeinde-
bürger:innen setzt sich 
aktiv für ein junges Passail 
ein. 

Am 10. September ging 
das Finale des Jugend-
forums „Junges Passail 
X-TREME“ über die 
Bühne. 
Mit Bubble-Tea und wei-
teren Getränken wurden 
die jungen Gemeinde-
bürger:innen aus Passail 
am Nachmittag in der 
Raabursprunghalle will-
kommen geheißen. Über 
30 Jugendliche sind der 
Einladung gefolgt und ha-
ben voller Tatendrang die 
besten Ideen für Passail in 
Kleingruppen entwickelt. 
Eine Jury aus Bürger-
meisterin und Gemeind-
rät:innen hat die Ideen auf 

ihre Machbarkeit geprüft, 
denn die Vorgabe war es, 
dass die Idee innerhalb 
von 12 Monaten umsetz-
bar ist. 
Direkt danach begann 
das Live-Voting in mehre-
ren Runden. 
Im finalen Stechen traten 
die Ideen „Fortgehbus“ 
und „gemeinsame Fuchs-
jagd (Schnitzeljagd)“ ge-
geneinander an. 
Die Idee „Fortgehbus“, 
also eine Mobilitätslösung 
für Feste und Partys in der 
Region, setzte sich knapp 
durch. Die Gemeinde Pas-
sail und die Regionalent-
wicklung Oststeiermark 
werden sich gemeinsam 
mit den zahlreichen jun-
gen Gemeindebürger:in-
nen um die Umsetzung 
der Idee kümmern. 
Nach einem gemeinsa-
men Gruppenfoto legte 
ein DJ coole Songs auf, 

und der gemeinsame Er-
folg wurde mit Getränken 
und Brötchen auf Einla-
dung der Gemeinde aus-
giebig gefeiert. 

Statement 
Gemeinde Passail 
Die Initiative „Lebensort 
Jugend – Marktgemeinde 
Passail“ wird im Rahmen 
des Projektes Jugend-
programm Oststeiermark 
2022 umgesetzt und aus 
Mitteln des Steiermärki-
schen Landes- und Regi-
onalentwicklungsgeset-
zes unterstützt. 

Rückfragehinweise
Regionalentwicklung 
Oststeiermark
Gleisdorfer Straße 43, 
8160 Weiz
www.oststeiermark.at
Julia Grasser, BSc. 
0676 784 00 89
grasser@oststeiermark.at 
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#vondemher: Oststeiermark 

Regionalentwicklung Oststeiermark | Gleisdorfer Straße 43 | 160 Weiz |
office@oststeiermark.at | +43 3172 30930 | www.oststeiermark.at

Weil es sich hier einfach gut leben lässt. 

Gleich scannen 

und inserieren :-)Fotos machen,
uploaden – fertig!

Haus – Wohnung - 
Grundstück abzugeben? 

Einfach, schnell und kostenlos inse-
rieren: Eine neue Initiative der Re-
gionalentwicklung Oststeiermark 
macht´s möglich! Sie haben eine 
freie Immobilie oder ein Grundstück, 
welches Sie gerne verkaufen oder 
vermieten möchten? Die Regional-
entwicklung Oststeiermark hat eine 
unkomplizierte Möglichkeit geschaf-
fen, diese an den Mann bzw. die Frau 
zu bringen.   

Wie ist das möglich? Der Regionalent-
wicklung Oststeiermark ist eine ein-
zigartige Kooperation mit der größten 
österreichischen Immobilienplattform 
„Willhaben“ gelungen und hat die Initia-
tive zur Belebung der Oststeiermark ins 
Leben gerufen. Dadurch können Ge-
meinden unserer Region bzw. deren 
Bewohner:innen die Immobilienplattform 
kostenlos nützen.  

Sie möchten Ihre Immobilie 
österreichweit inserieren?
So einfach geht´s: Unter www.oststei-
ermark.at/immobilien finden Sie den 
Button „Neue Immobilie eintragen“. 
Dort öffnet sich eine Eingabemaske, 
wo Sie alle Details eintragen sowie 
Fotos hochladen können. 

Sind alle Pflichtfelder eingetragen, wird 
jedes Inserat von Ihrer Gemeinde freige-
geben, automatisch mit dem Oststeier-
mark-Logo markiert und auf willhaben.at 
sowie auf oststeiermark.at veröffentlicht. 
Somit ist Ihre Immobilie auf vertrauens-
würdigen Plattformen gelistet und Sie 
sparen Kosten und Mühen für aufwendi-
ge Inserate. 
Lassen Sie uns diese Win-Win-Situation 
gemeinsam angehen, um unsere wun-
derschöne Region neu zu beleben! 
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Musikalischer Gast:
Gregor Avsenik

kulturinpassail

KULTUR IN  PASSAIL
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» Gerti Anhofer 

Weihnachten naht:
Schenken Sie 

Kultur!!
Schenken Sie 

KiP-Gutscheine!!

Diese sind im 
Gemeindeamt 

erhältlich.
Infos dazu gibt 

es unter: 
0664 4426933

Veranstaltungen finden unter Einhaltung der gültigen 
Covid-Maßnahmen statt!

... startet wieder!
Bei unseren nächsten Veranstaltungen ist für jeden 
Geschmack etwas dabei - sei es echte Volksmusik, 
Bigband-Sound oder ein klassisches Neujahrskonzert!

Eintrittskarten
Vorverkaufsstellen: 
››› Marktgemeinde-
	 amt Passail
››› Raiffeisenbank 
››› Blumen Kalcher
››› online:
passail.at/de/kultur

Nähere Infos unter
www.passail.at/de/

kultur
oder telefonisch:
0664 44 26 933

Fr 11.11.22

Sa 10.12.22

Sa 07.01.23

Weihnachtskonzert

WINTERWONDERLAND
mit der Bigband Köflach

Kultursaal Passail 20.00 Uhr

Kultursaal Passail 20.00 Uhr

Raabursprunghalle Passail 20.00 Uhr

NEUJAHRSKONZERT
mit den WALZERPERLEN


